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Krpeditkon :

Zirkel und Lauiiustraßc Ecke
nächst Kaiserstr . u. Marktpl.
Brief- od. Telegr .-Adr. laute«'Et aus Namen , sondern:
»vadlsche Presse"

, Karl,ruh«.
Aejug in Karksruße:

Im Verlage abgekolt:
Monatlich 60 Pfg .

Frei ins Haus geliefert:» »ertel,ähnlich : M . 2. 1».
« «»wärtS : bei Abholun,ru> Postfchalter M. 1.8« .
Durch den Briefträger täglich2 mal ins Haus gebracht

M . 2.52.

Einzelne Nummern 5 Pf ».

Anzeige« :
Die Petitzeile 25 Pfg .,

die Reklamezeile 70 Pf ».

J ltdische Ure fft
General - Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh . Baden.

ÄW Unabhängige nnd gelesenfte Tageszeitung in Karlsruhe. "WU
Wöchentlich 2 Nummern ,Larksr«ijer Nnterhattnngsökatt «, monatlich 2 Nummern „Kurier",

^ / ^ Ullö "2D^ 44UR ^ U . Anzeiger für Landwirtschaft, Garten -, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - u . 1 Wiuter -Jahrplaubuch
— ^ _

"
und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen .

Täglich \2 bis 40 Seiten , weitaus grötzte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden seitnngen

Eigentum und Verlag von
K. Thiergarte».

Verantwortlich
für den politischen, unter¬
haltenden und lokalen Teil

Albert Herzog ,
für den Anzeigen-Tei!
« . RinderSpacher .

sämtlich in Karlsruhe.

Auflage :

34000 M
gedruckt auf 2 Zwillings«

Rotationsmaschinen.

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über
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Nr . 198. Karlsruhe , Dienstag den 39 . April 1907. Telephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .

Deutscher Reichstag.
(Schluß aus der letzten Abendzeitung der «Badischen Press«' .)!

Beratung d e S P o st e t a t s .
— Berlin , 29 . April . Abg . Beck - Heidelberg ( natl . 1 empfiehlt ver¬

mehrte Umtvandlung größerer Postagentnren in Postämter . Was die
Resolution Hompesch wegen der vermehrten Sonntagsruhe anlangr , so
wünschten seine Freunde gesonderte Abstimmung über die einzelnen Teile
dieser Resolution . Denn auch seine Freunde wünschten zwar eine ver¬
mehrte « onmagsruhe , aber für die Beamten sei diese am besten zu er¬
reichen durch die tu der zweiten Resolution Ablast vorgeschriebene erhöhie
Anrechnung des Stacht- und Feiertagsdienstcs auf die Tienststunden . Für
die Beamten der Postverwalrung sei angesichts des schweren Dienstes ,
den sic haben , nicht genügend gesorgt . Gehaltsaufbesserungen für sie
seien unerläßlich . Er , freue sich der in , der Kommission von der Regier ,
uug abgegebenen Erklärung , daß sie eine gründliche Revision der Gehäl¬
ter vornehmen wolle . Auch die höheren Beamtenklassen mutzten cinbc -
zögcn werden . Einen großen Wert legten seine Freunde darauf , das;
sich die Beamten ungehindert an die Abgeordneten wenden könnten . Das
Petirionsreclsi werde den Beamten in keiner Weise geschmälert werden .

Abg . Singer ( Soz . ) weist auf das Fiasko hin , welches die Post -
vcrwaliung mit der Wiedererhöhung des Portos für Drucksachen und
Postkarten im Orts - und Nachbarorts -Verkehr erlitten habe . Tie vor¬
liegenden Resolutionen über Oftmarken -Zulagen seien ihm und seinen
Freunden unannehmbar , ■denn sie befürchteten von diesen Zulagen
politischen Mißbrauch . Sie würden für die Regierung nur ein Mittel
sein, die Beamten zu korrumpieren . Redner erörtert dann , die Frage
der Gehalts -Aufbesserungen und zweifelt , ob auch nur der Ergänzungs -
Elar über die Teuerungs -Zulagen vor Pfingsten noch das Licht der Welt
erblicken werde . Weiter verlangt er zweckmäßigere Einteilung der
Tienststunden , strengere .Einhaltung der Sonntagsruhe , Verkürzung der
nächtlichen Arbeitszeit , Abkürzung der Wartezeit bis zur festen Anstell¬
ung , Verbesserung der materiellen Lage der Beamtinnen . Scharf zu ver¬
urteilen sei cs , daß aus politischen Gründen die Postverwaltung es ab -
gclehnr habe , aus sozialdemokratischen Parteitagen wie z. B . in Mann -
tieim Postämter einzurichten .

, Schatzsekretär Stengel erwidert , die Vorlage eines Ergänznngs -
Emts wegen der Teuerungs -Zulage sei soweit vorgearbcitet , daß sie in
den nächsten Tagen dem Bundcsrat zugehcn wird und er habe allen
Grund zu der Annahme , daß der Bundesrat '

sie anuehnwu wird .
Staatssekretär von Krätke erklärt , er protestiere dagegen , daß von

der Behörde eine unzulässige politische Einwirkung auf die Beamten ge¬
übt werde . Er protestiere auch dagegen , daß für die Einrichtung von
Postämtern für die Postverwaltung andere , als rein sachliche Ertvägun -
flcn maßgebend seien . In sozialdemokratischen Versammlungen herrsche
ein böser Ton . Es werde da alles heruntergerissen , was andcrit hock; und
heilig sei . ( Gelächter bei den Sozialdemokraten . ) Der Verband sei eine
Arr Neben - Regierung . ( Gelächter links . ) Der Staatssekretär verliest
dann beleidigende Stellen aus der Berkehrszeitung um den gehässigen
Ton derselben zu kennzeichnen . Solchen Vorgängen gegenüber werde er
immer cinschreiren . Der Verband leide nicht einmal daß seine Mit -
glüder etwas tun , was dem hohen Verbände nicht genehm sei . Pro¬
testieren müsse er auch dagegen , daß die Wiedererhöhung des Orts - und
Nachbarorts -Portos gegen Treu und Glauben verstoße . Der Antrag auf
Wiedererhöhung des Nachbarortsportos sei ja aus dem - Reichstage selber
heraus gestellt und angenommen worden . Weiter tritt der Staatssekre¬
tär -den Bemängelungen des Vorredners hinsichtlich der Urlaubserteilung
und der Geldstrafen entgegen . Letztere hätten an Zahl und Höhe be¬
deutend abgcnommen . Auch hinsichtlich der Behandlung Untergebener
solle man gerecht sein . Ueberschreitungen kämen doch auch seitens Vor¬
gesetzter vor .

Abg . Lattmann ( w . Bg . ) tritt ein für Herabsetzung des Welt¬
portos und richtet an den Staassekretär die Frage , ob die deutsche
Verwaltung den Beschluß des Weltpost -Kongresses in Rom auf Er¬
höhung der Gewichtsgrenze bestimmt am 1 . Oktober ds . Js . einführe ,
ferner auf welchen deutschen Geldsatz sie den Satz von 15 Centimes
bringen werde . Der Resolution des Zentrums wegen Erleichterung
des Fernsprechwesens auf dem platten Lande würde er zustimmen ,
weil er diesen Wunsch grundsätzlich für berechtigt halte . Wünschens¬
wert sei die endliche Abschaffung der bayerischen Postmarke , ebenso eine
bessere Fühlung der Verwaltung mit den einzelnen Beamtengruppen .
Zweckmäßig sei daher die Schaffung von Bcamtenausschüssen . Unver¬
zeihlich sei die '

Wiedererhöhung des Orts - und Nachbarorts -Portos für
Postkarten und Drucksachen . Diese Maßregel habe sich als ein verkehr¬
ter Fortschritt erwiesen . ■

Abg . Dr . von Chlapowski (Pole ) bekämpft lebhaft das System
der Oftmarken -Zulagen .

Abg , Kopsch ( frs . Vp . ) bemerkt , die Porto -Freiheit der Fürsten
dürfe nicht für gewerbliche Zwecke ausgenntzt werden . Dieses ganze
Privileg der Fürsten sei zeiiwidrig und müsse abgeschasft werden .
Es stehe fest , daß seiner Zeit die Aufhebung der Privatpost nur erreicht
wurde durch die Gewährung des billigen Ortsportos und mit dessen
Wiederherstellung sollte nicht einen Augenblick gezögert werden . Herr
Gamp habe Postsparkassen verlangt . Er , meine , daß unser Sparkassen¬
wesen vortrefflich entwickelt sei und daß wir Postsparkassen nicht brauch¬
ten . Was die Oftmarken -Zulagen anlange , so wallten seine Freunde
sie gemäß dem Anträge Pachnicke nur unwiderruflich gewährt wissen ,
denn dann verlören sie ihren bedenklichen Ausnahme - Charakter . Redner
empfiehlt kunr die Resolution Ablaß betreffend doppelte Anrechnung
der , Nacht - und Feiertags -Dienststunden und betreffs Neuorganisation
des Personalwesens für einfache und handwerksmäßige Dienste ., Im
Sübalterndienst sei jetzt ein höher vorgcbildetes Personal in Anspruch
genommen . Das sei unwirtschaftlich . Hierfür sollten Unterbcamie
hcrangezogen werden . Auch die mittleren Beamten würden eine solche
Reform begrüßen . Sie würden frei von Arbeiten , die ihrer Vorbil¬
dung nicht angemessen sind und die Mittel , die man gewänne , würden
frei , werden zur Erfüllung ihrer berechtigten Ansprüche , Den übrigen
Resolutionen stimme er in dem Sinne zu , baß eine berechtigte Rück¬
sicht auch ans die Ansprüche des Verkehrs nicht außer Acht , gelassen
werde . Der Redner spricht dann über die Frage des Vereinsrechts
und rügt Angehörigkeiten in der AusdrucksweisL der Beamtenzeitung .

Staatssekretär Krätke erwidert , er habe die Pflicht , ein Personal
von 250 000 Köpfen s.o zu führen , daß der Dienst überall gut lvahr -
genommen werde . Er erkenne an , daß das Beamten - und llnterbeamten -
Pevsvnal im . großen und ganzen alles Lob von seiner Seite verdiene .
( Lebhafter Beifall . ) Der Staatssekretär äußert sich zu der Resolution
über - die Beamtcn - Resorm , cs sei eine der schwierigsten Aufgaben , auf
der einen « eite dafür zu sorgen , daß der Dienstbetrieb sich in der
schnellen und sicheren Weise abspicle , die der deutschen Reichspostver¬
waltung die Achtung des Auslandes und vor allem die Achtung der
Nation erworben hat . Die 1900er Organisation habe darauf beruht ,
daß der innere Dicnftbetrieb ' einheitlich non einer Kategorie von Beamten
tvahrgcnommcn werde . Run sei ja richtig , daß an manchen Stellen den
Beamten Verrichtungen auferlcgt würden , die auch von minder bezahlte »
Kräften wahrgcnvmmen werden könnten . Daher seien die gehobenen
ilnterbeamienstellcn geschaffen worden . Von neuem zwei ueben einander
hcrgehende Bcamtenklasscn zu schaffen , sei ausgeschlossen . Die Um¬
wandlung würde 40 Millionen Mark erfordern . Erst im Jahre 1936
würde allmählich eine Erleichterung ciniretcn . Der Staatssekretär for¬
dert unter Heiterkeit des Hauses die Antragsteller auf , ihre Resolution
zurückzuziehen , um bei den Beamten nicht den Eindruck zu erwecken, daß
die Parteien besser für sie sorgten als die Regierung .

Hierauf vertagt sich bas Haus .

Vizepräsident Kämpf erteilt dem Abgeordneten von Chlapowski
einen nachträglichen Ordnungsruf , weil er die preußische Polcnpolitit
gemein genannt hatte .

Dienstag 1 Uhr Etat des Reichskanzlers , dann Post -Etat .
Schluß 7% Uhr .

* * *

: = Berlin , 29 . April . (Tel .) Ter Scnivrcnkoniient des
Reichstages beschloß , auf die Tagesordnung den Etat des Aus¬
wärtigen Amts zu setzen, bei dessen Beratung der Reichskanzler
erscheinen wird . Das Pensionsgesetz soll womöglich nach Erledi¬
gung des Gesctzcittwnrfs betreffend die Majestätsbclcidigungen
sn die erste Beratung gebracht und der Reichstag bestimmt vor
Pfingsten vertagt werden.

Der Kaffer im Elsaß.
— Straßburg , 29 . April . Ter Kaiser nahm .heute . vormittag 11

Uhr vor dem Kaiserpalast den Vorbeimarsch der Truppen der Straßbur¬
ger Garnison ab . In Gcneralsuniform mit braunen Handschuhen trat
er vor das Portal des Kaiserpa -laistes, begleitet vom kaiserlichen Statt¬
halter nnd dem kommandierenden General .

Tie Truppen marschierten sämtlich zu Fuß vorüber , und zwar
' in

Zügen . Die Marschordnung war : Infanterieregiment Nr . 143 , 105 .
138 , 126 , 132 , 172 , Maschinengewehrabteilung 3 , Futzartillerieregimeur
Nr . 14 , Pionierbataillon 14 , 15 und 19 , Husarenregiment Nr . 9 , Feld¬
artillerieregiment Nr . 16 , 1 . Abteilung Feldartillerieregiment Nr . 51
und Trainbataillon Nr . 15 .

Darauf nahm der Kaiser militärische Meldungen entgegen und be¬
gab sich zum Frühstück zum kommandierenden General Ritter Hentschel
v . Gilgenheimb . Der Kaiser ivar während es Vorbeimarsches der Trup -

ipen außerordentlich guter Laune und richtete wiederholt das Wort an den
kommandierenden General und die Truppenkommandeure .

Heute nachmittag kurz vor drei Uhr fuhr der Kaiser im offenen
Automobil nach Tagsburg . Er trug Mütze und Schutzbrille . /Auch für
niorgen vormittag ist ein Ausflug in die Vogesen -gessiant .

Bei der Automobilfahrt von heute nachmittag ging die Tour über
Jtteuheim , Marlcnheim , Wasselnheim , Roniansweiler , Obersteigen nach
der Dagsburg und von da mit einer Schleife zurück über Engeuial , Ro -
mauSwciler usw . Im ersten Automobil hatten der Kaiser mit dem Gou¬
verneur General 'der Kavallerie v . Moßner und dem Divisionskomman¬
deur Generalleutnant Frhrn . v . .Hoiningen gen . Huene Platz genommen .
Sämtliche durchfahrenen Ortschaften waren reich geschmückt und überall
wurde der Kaiser von der Bevölkerung freudig begrüßt . In Wasseln -
heinr wurde der Kaiser durch die Behörden und die Geistlichkeit willkom¬
men geheißen .

Um halb 6 Uhr kehrte der Kaiser mit seiner Begleitung nach dem
Kaiserpalast in Straßburg zurück und sah die Generale v . Moßner und
v . Hoiningen gen . Huene bei sich. Abends um 8 Uhr folgte der Kaiser
einer Einladung des Staatssekretärs Staatsnsinisters v . Koller zum
Diner .

Ter Kaiser hat sich -entschlossen, bereits am Mittwoch den 8 . Mai ,
nachmittags ö 1/, Uhr in Wiesbaden einzutrcsfcn und 11 Tage in Wies¬
baden zu verbleiben . Die Einweihung des neuen Kurhauses daselbst
findet am 11 . Mai stcftt.

* » *
— Straßburg , 29 . April . Anläßlich der Anwesenheit des Kaisers

in Stratzburg richtet der Spediteur Rey in Bischheim wegen seiner Lan¬
zenbootaffäre in der „ Straßburger Post " und der „Bürgerzeitung " zwei
offene Briefe an den Kaiser und schlägt darin vor , ein Schiedsgericht über
den „Fall Rey " einzusetzen , das sich aus juristischen , technischen und

JoHn Darrows Hod
Von Melvin L. Severy .

( 14. Fortietzun, . ) (Nachdruck v-rvot-n.)

Soguld ich durch Floronce aufgeklärt uud beruhigt war ,
wandte ich mich an Maitland mit der Bemerkung : „Ich möchte
wisse », was unser Freund Osborn dazu sagen würde . "

„Von wann sind die Zeitungen ? " erwiderte er .
„Vom 15 , März — kaum älter als vier Wochen," ant¬

wortete ich .
„Las; sie mich sehen , bitte .

" sagte er . „Hm ! Alle voni
gleichen Tage . Offenbar bat Herr Tarrow selbst diese merkwür¬
digen Zeile » ' eingerückt. Statt klarer, scheint die Sache immer
dunkler zu werden . Allem Anscheine nach drängt sich imnier
wieder die Frage nach dem Geisteszustand auf . Wenn sich Herrn
Tarrows Befürchtlmg gegen keine bestimmte Person richtete,
bann muffen alle seine Träume und seine sonstigen Angstgefühle
lein subjektiven Ursprung gehabt haben, das heißt , er war zum
Windesten in diesenr Punkte geistig krank .

"

„ Tas kann ich mir nicht denken," unterbrach ihn Florence .
» Cr war sonst so klar und vernünftig in jeder Beziehung ."

„ Das ist wohl möglich .
" versetzte ich . „ Ich habe Leure ge¬

kannt , die an einer siren Idee in bezug auf das Wasser litten ,
die keinen Schritt laten , ohne ein volles Glas in Händen zu
halten. Ja , es ist ein Fall völlig verbürgt , wonach ein Mann
'geistig so gesund war wie Sie oder ich, außer wenn er das Wort
„Grundbesitz " hörte . Als er eines Tages vor mehreren Gästen
ruhig bei Tisch das Fleisch zerlegte , sprach ein ihm gegenüber
sitzender Herr zufällig das verhängnisvolle Wort aus . Ta
springt der Mann ohne eine Warnung über den Tisch aus den

-Unvorsichtigen los und sncht in der blinden Wut des Wahn¬
sinnigen mit dem F-leischmesser nach ihm . Uud doch war er
sonst in jeder Beziehung ein vernünftiger Mensch."

„ Wenn andererseits .
" fuhr Maitland in seiner lauten Er-

wäguna fort , „Herrn Tarrows Befürchtungen in der Tat be¬
gründet waren , so ist eS nahezu gewiß , daß sie sich gegen eine ,
oder mehrere bestimmte Personen richteten . Warum nannte

er sic denn nicht ? Aber balt , wissen wir denn, daß er cs nicht
tat ? Letzen wir die Prüfung der Papiere fort ! " Und er fing
an , die Versicherungsscheine zu lesen . Weder Florence , noch ich
sprachen ein Wort , bis er fertig war und die Papiere auf den
Tisch zurückgelegt hatte, worauf wir uns beide erwartungs¬
voll ihm znwandten . Er aber griff ohne weitere Bemerkung
nach dem versigelten Umschlag und reichte ihn Flornece hin mit
den Worten : „ Nun dies ! "

In großer Erregung erbrach sie das Siegel . „Soll ich
laut lesen? " fragte sie .

Auf ein bejahendes Zeichen von uns begann sie :
„Liebe Florence !

Meine Vorhersagung kam dir sonderbar und unbegründet
vor , aber wenn dies in Deine Hände kommt, wirst Tu wissen ,
ob sie grundlos war oder nicht . Eine Episode meines Lebens ,
die dessen Gefüge bis in die Grundfesten erschütterte, habe ich
sorgfältig vor Tir verborgen gehalten . Tu mußt sie aber
kennen lernen , wenn ich nicht mebr bin : ich habe sie daher
diesem Papier anvertraut , das dann in Teine Hände kommen
wird . —

Ten ersten Teil meines Lebens , bis zwei Jahre nach der
Verheiratung mit Deiner Mutter , verbrachte ich in Indien , nnd
.zwar stand ich, seit ich erivachsen war . in Diensten der Ost-
indischen Gesellschaft. Ich war Verwalter in ihrem Magazin
in Bombay . Tort lebte ich sehr glücklich , bis das Ereignis
eintrat , das ich erzählen will .

Als ich eines Morgens in Berufsgeschäften zu einer
Schiffswerft ging , wurde ich auf ein junges Mädchen aufmerk¬
sam, das aus dem Rasen am Strande tanzte . Tic gewöhn¬
lichen Bajaderen sind in Indien etwas so Alltägliches , daß ihnen
ein Mensch mit feinerem Geschmack kaum Beachtung schenkt,
aber dieses Mädchen war nach der keuschen Schönheit ihrer
Bewegungen von ganz anderem Schlage . Als ich meine Neu¬
gierde näher zog, wandte sie mir ihr Gesicht zu , und in diesem
Moment wußte ich , daß meine Stunde gekommen war .

Obwohl ich viel älter war als sie, ivar sie doch meine erste
Liebe — die eine große Leidenschaft meines Lebens .

Ihre unsägliche Lieblichkeit versuche ich nicht zu beschreiben;
denn wie die Schönheit der Blume läßt sie sich nicht zergliedern .
Ich folgte ihr init den Augen in wilder , nervöser Aufregung ,
ich weiß nicht wie lange — Zeit und Raum existierten für mich
in diesem Zustande der Verzückung nicht mehr ! Ich konnte nichts
denken, nichts tun , nur fühlen — fühlen , wie das siedende Blut
in mein Gehirn drang , um dann in Lavaströmen mein Herz zu
überfluten , wobei ich eine Pein empfand, die doch zugleich das
süßeste Lustgefühl erregte.

Plötzlich änderte sie ihren Schritt , sie niachte eine rasche Be¬
wegung rückwärts nach dem Wasser zu und hielt an , gerade als
sie mit ihrer Ferse den Wcrftrandstein berührte ; daun vorwärts
und wieder eine schnelle Wendung nach hinten , aber diesmal
täuschte sich das Mädchen in der Entfernung ; ihre Fersen schlugen
nrit aller Gewalt gegen den Stein , und sie stürzte hintenüber ins
Meer . Einen Augenblick stand ich wie versteinert, keines Gedan¬
kens, geschweige einer Handlung fähig ; dann brachten mich die
erregten Stinimen der Istnstehcnden zur Besinnung . Sie hatten
ein Seil ins Wasser geworfen und warteten , bis sic an die Ober¬
fläche käme und es ergriffe . Tie Mauer , von der sie hinnnter -
gefallen war , muß mindestens fünfzehn Fuß über dem Wasser
gewesen sein, das mit Stücken von Spierstangen , Batten nnd
aiiderem Holzwerk besät war . Es schien , als wollte sie gar nicht
wieder an die Oberfläche kommen, und als sie schließlich auf¬
tauchte, machte sie keinen Versuch , das zugeworfene Seil zu er¬
greifen , sondern sank regungslos zum zweitenmal in die Tiefe .
In einem Augenblick ging mir blitzartig die Wahrheit ans . Sie
ivar mit dem Kopfe gegen eins der treibenden Holzstücke ge¬
schlagen und war bewußtlos ! Unverzüglich mußte etwas getan
werden . Ich ergriff das Tau und sprang ihr nach , wobei ich
sorgfältig vermied , niit den Hölzern in Berührung zu kommen,
und obwohl ich , wie Du weißt , niemals schwimmen gelernt habe,
glückte es mir , sie zu erreichen , und wir wurden zusammen empor¬
gezogen . In meinen Armen trug ich sie in einen nahen Waren¬
speicher , legte sie aus einen Baumwollenbaüen und flößte ihr
schnell herbeigeholte Stärkungsmittel ein.

(Fortsetzung jolgt .1



Veite g, _
kaufmännischenSachverständigen und einem Vorsitzenden zusammensetzen
soll .

Wie erinnerlich, schwebt der Kall schon mehrere Jahre . Rey harIllvO ein Lanzenbo^ für Kavallerie konstuiert, auf niündliche und schrift¬
liche Zusagen des Krieg»,ninistcriurns und holler Offiziere die Versuche
fortgesetzt , Boote an einzelne Truppenteile geliefert und sein ganzes Ver¬
mögen dazu verwarft . Das Krirgsminisierium hat sich bei der Geltend¬
machung der Forde« ngen geweigert, diese zu bezahlen, da keine binden¬
den amtlichen Bestellungen gemacht worden seien . (Frkft. Ztg . )

- Tage § - Runüschau .
Deutsches Reich. -

— Berlin , 29. April . ( Tel . ) Zu überzähligen Bizcadmiralcn
wurden befördert die Äontreadmirale Zehe , Inspektor des Torpcdoivcsens,und b. Holtzendorff, mit der Führung des ersten Geschwaders der Hoch¬
seeflotte beauftragt ; letzterer unter Ernennung zum Chef dieses Ge¬
schwaders .

hd Berlin , 30 . April . ( Tel . ) Tie Beendigung des Zolltonfliktes
zwischen Deutschland und Kanada bcaibsichtigt dem Vernehmn nach die
kanadische Regierung herbeizuführcn. Ans Veranlassung des Premier¬
ministers Laurier finden zur Zeit deswegen Unterhandlungen statt , die
in Montreal geführt werden. Kanada beabsichtigt , gegen entsprechende
Ermäßigung des deutschen Zolltarifes für kanadische Waren einen Tarif
anzubieten , der keine erheblich höheren Sätze als der England gegenüber
gewährte Minimaktarif ausweist. <Voss. Ztg . )

— Berlin , 29 . April . Nach dem soeben erschienenen Geschäfts¬
berichte des Reichsversicherungsamts bestanden im Jahre 1906 : 66 ge¬werbliche Berufsgcriossenschaftenmit 637 611 Betrieben nnd 8 198 732
versicherten Personen , 48 land - nnd forsrwirtschaftliche Berufsgenossen-
sckaftcn mit 468 882 Betrieben nnd 11 189 671 Versicherten, außerdem827 Aussührungsbehörden mit 837 709 versicherten Personen . Hiernach
waren über 20,2 Millionen Personen gegen Unfall versichert . Die Zahlder im Jahre 1906 vorgekommenen Unfälle betrug nach einer vorläufigen
Ermittlung 645 611 , von denen 140 270 entschädigungspflichtigwurden.Tn Entschädigungen wurden 142 900 080,50 M verausgabt gegen135 437 938 M im Jahre 1905.

M Hamburg , 29 . April . (Tel .) Die Beleidigungsklage
Wörmann gegen die „Frankfurter Zeitung " wurde durch Ver¬
gleich erledigt . Der verklagte Redakteur Büsching gab die Er¬
klärung ab , daß ihm die Absicht der Beleidigung Wörmanns
fern gelegen habe . Darauf zog dieser die Klage zurück. Die
Forderung des Verklagten , Dernburg und Erzberger als Zeugen
zu vernehmen , war vom Gericht abgclehnt worden .

= Stuttgart , 29 . April . Der frühere Oberlandcsgerichts -
Präfidcnt Dr . v . Kohlhaas , ist hier , 79 Jahre alt , gestorben .

Norwegen .
Ztrsnch des dänische» - önigspaarer.

— Christiania , 29. April . Das dänische Königspaar soivie die
dänischen Prinzen Gustav und Harald und die Prinzeffinncn Thyra und
Dagmar sind im Sonderzug umn^ Uhr 46 Minuten hier cingetroffen.
Ans dem Bahnhof waren König Haakon nnd Königin Maud zur Begrüß¬
ung erschienen . Die Stadt hatte reichen Flaggenfchmuck angelegt . Die
Bevölkerung bereitete den hohen Gästen einen begeisterten Empfang . In
7 Wagen fuhren die Könige und die Prinzen , die Königinnen und die
Prinzessinnen durch die Karl Johanns -Gate zum Schloß. Borreiter
und Kavallerieabteilungen geleiteten den Zug. Am Bahnhof hatten W -
leilungcn der Garde , am Schlosie solche der Kriegsschule und der Unter -
offizierschule Aufstellung genommen. Morgen wird eine Festvorstellung
im Theater gegeben . Heute abend war große Abendgesellschaft im
Schloß, wobei herzliche Trinksprüche gewechselt wurden.

Oesterreich-Ungarn.
lick Wien , 29 . April . Die diesjährige österreichische Gene -

ralstabsreisc wird nach der Rückkehr des Chefs des Generalstabes
von seinem Berliner Besuch , der in die Zeit vom 28 . Mai bis
einschließlich 1 . Juni fällt , im südwestlichen Ungarn und Kroa¬
tien stattfinden . Sie Dürfte am 8 . Juni beginnen und ungefähr
14 Tage in Anspruch nehmen .

Rumänien .
— Bukarest, 29 . April . (Tel . ) Der Herzog und die Herzogin

Johann Albrecht zu Mecklenburg sind heute hier eingetroffen und am
Bahnhofe von dem König und der Königin empfangen worden. Fürst
Ferdinand von Bulgarien hatte den hohen Herrschaften bis zur rumäni¬
schen Grenze das Geleit gegeben . In Giurgevo waren sie von dem
rumänischen Thronfolger , Prinzen Ferdinand , dem Ministerpräsidenten
Sturdza , dem Minister des Innern , Bratiane und dem deutschen Ge¬
sandten v . Kiderlen -Wächter empfangen worden. Heute abend findet zn
Ehren des Herzogspaares ein Festmahl im kgl. Palast statt .

Türkei.
Kirchlich-Politisches .

— Konstantinopel, 29 . April . Der armenisch-katholische Patriarch
beging gestern sein goldenes Priesterjubilänm . Sämtliche Botschafter
entsandten lt . „Frkf . Ztg .

" zur Jubiläumsmesse Delegationen , auch
eine Anzahl anderer Kirche« hatten Vertreter geschickt . Tie franzö¬
sische Botschaft, welche das Protektorat über die armeniscki-katholische
Kirche weiterführt , war vollzählig erschienen. Der Botschafter Eon¬
stans nahm auf einem erhöhten Thronsessel Platz . Nach Beendigung
der Messe verlas der apostolische -Delegierte Tacci ein Telegramm des
Papstes , in welchem dieser den Patriarchen ans das herzlichste beglück-

_ ggtt & trtfye V e sse ._
wünscht und seiner Treue und seines vorbildlichen Eifers für die ka¬
tholische Kirche besonders gedenkt . Ter Papst übersandte dem Pa¬
triarchen ein Brillant -Kreuz.

— Konstantiuvpel , 29 . April . ( Tel .) Ter dcntschc Ober -
hofprediger 4) . Trhandcr und Konsistorialrat Lahusen sind heute
hier angckommen . Am 1 . Mni findet die feierliche Einführung
des neuen Botschastsprcdigers Grafen Lnettichan statt .

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter

dem 25 . April d. I . gnädigst bewogen gesunden , dem Vorsitzenden
des Gewerbevercins Freiburg , Privatmann Ferdinand F i s ch e r
in Freiburg , die Friedrich -Luisen -Mcdaille nnd dem Schuh -
machcrmeisier Joseph Helsfrich in Heidelberg das Verdienst¬
kreuz vom Zähringer Löwen zu verleihen .

Badische Chronik.
— Karlsruhe , 30 . April . Zum Oberdircktor des Wasser -

» nd Straßenbancs als Nachfolger des Freiherrn von Bodman
dürfte lt . „ Frkf . Ztg .

" Geheimrat Krems ausersehen sein .
Der badische Gesandte in München Graf Bodman ist seit

gestern an Lungenentzündung erkrankt .
Rh . Karlsruhe , 30 . April . Ter geschäftsführende Ausschuß

der freisinnigen Partei in Baden beschäftigte sich in seiner jüng¬
sten Sitzung zunächst mit der durch den Ministerwechsel geschaf¬
fenen Lage . Man war einmütig der Ansicht , daß der Rücktritt
Schenkels , dessen Verdienste um die liberale Sache anerkannt
wurden , zu bedauern sei, und daß man sich dem neuen Minister
des Innern gegenüber vorläufig abwartend verhalten solle , bis
seine Politik nach seinen Taten beurteilt tverden kann . Tie Agi¬
tation und Organisation soll noch in diesem Frühjahr in Angriff
genommen werden , und zwar soweit zweckmäßig und tunlich , im
Einvernehmen mit den anderen liberalen Parteien . Der neu
angestellte Parteisekretär , der seinen Wohnsitz in Mannheim hat ,
tritt bereits in den nächsten Wochen in Tätigkeit . Parteisekretär
ist Tr . Gerard , der demnächst aus der Redaktion der „Neuen
Badischen Landes -Zeitung " ausscheidet . Die diesjährige
Landesversammlung soll am 16 . Juni in Pforzheim oder Baden -
Baden stattfinden .

V Hochstetten , 26 . April . Gestern feierte der hiesige landwirt¬
schaftliche Konsumverein sein 35jähriges Bestehen. Ueberaus zahl¬
reich waren auch die geladenen Gäste erschienen vom Unterland bis
zur Schweizergrenze, um als Vertreter von Verbandsvereinen Glück¬
wünsche zu bringen . Der Gründer und Vorstand des Vereins , Herr
Bürgermeister Herbst, begrüßte die Erschienenen und gab eine Schil¬
derung von Einst und Jetzt in der Landwirtschaft unserer Gemeinde.
Verbandspräsident Sänger nnd Direktor Riehm sowie viele andere
hielten treffliche Ansprachen. Auch die Grotzh. Regierung , sowie die
um die Gründung des Vereins hochverdienten Männer Oberregie¬
rungsrat Märklin und Oekonomierat Schmidt, ließen schriftlich oder
telegraphisch dem Verein zum Jubelfeste gratulieren . Alles dies galtin erster Linie unserem verdienten Vorstand Herrn BürgermeisterHerl st , welcher , unterstützt von den Herren Märklin und Schmidt, im
Jahr 1882 den Verein als ersten im badischen Lande gegründet und
28 Jahre hindurch über viele anfängliche Hindernisse hinweg, muster¬
haft geleitet hat . Die Pansen wurden von einer vorzüglichen Kapellemit Musikvorträgen ausgesiillt . Alle Mitglieder erhielten vom Verein
ein Festmahl und wurden mit dem landwirtschaftlichen Taschenkalender
beschenkt. Vom Verband wurden diejenigen besonders bedacht , wclcyedem Verein seit seiner Gründung angehören . Herr Herbst erhielt das
in Rahmen gefaßte Bild unseres Großherzogs u . ein weiteres Geschenk
hat der landwirtschaftliche Verein angemeldct .* Tnrlach , 29 . April . Gestern nachmittag wurden hier in
3 Häusern bei 3 Familien Einbrnchsdiebstähle verübt . In zwei
Fällen Wurden 3 Türen samt den Schließkloben eingedrückt und
in dem dritten Falle die ganze Türrahme von den Pfosten los¬
gelöst . Entwendet wurde eine Uhr und etwas Geld . Tie Täter
sind unbekannt .

) : ( Ettlingen , 29. April . Die gestrige Schlußübnng des frciw.Sanitätsvereins verlief auf das glänzendste. Es war auch etwas ganzeigenartiges , was uns diesmal der Sanitätsverein bot . Angenommenwar eine Kesselexplosion in der Knnstmühle Gierich. Die eigenartige Lagedes Betriebs — rechtsseitig der Alb — schien die Ausführungen be¬
sonders schwierig zu gestalten. Nichtsdestolveniger wurden die Hinder¬
nisse gut überwunden. Ta angenommen wurde , daß der Eingang des
Betriebs durch die Explosion verschüttet war , wurden die Verletzten mit¬
telst Fähre über die Alb geführt , welches Schauspiel eine große Menschen¬
menge herbeilockte . In der sich hierauf anschließenden theoretischen Prü -
ftmg im großen Rathanssaal konnten wir uns überzeugen, daß der Sani¬
tätsverein voll und ganz ans der Höhe der Zeit steht. Herr Landtags¬
abgeordneter Gierich sprach seine Anerkennung aus über die Leistungen
des freiw . Sanitätsvereins . Besonders hob er hervor , das ruhige , sichere,ziclbcwußle und rasche Arbeiten der Mannschaft und knüpfte den Wunschau , der Verein möge gedeihen zum Wähle der Stadt und der Allgemein¬
heit. Herr Bürgermeister Häfncr sprach hierauf im Namen des Stadt¬
rats sowie der Stadtgemeinde für das Gebotene seinen Dank aus ; der
Tünitätsverein habe mit seiner heutigen Schlußübung gezeigt, daß er
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der Aufgabe, die er sich gestellt , auch gewachsen ist ; besonders freue e>ibn , daß sich in hiesiger Stadt ein so starker Zug zum Sanitätswesen ,zur barmherzigen Nächstenliebe bemerkbar macht und der Stadtrat wirk
sein möglichstes tun , die edlen Bestrebungen nach Kräften zu unterstützen
Nach der Uebung begab sich der Verein , begleitet vom Mnsikverein Eil
lingen , der sich in liebenswürdiger Weise dazu erboten hatte , ins Gasthaus zur „ Sonne "

, allwo uns der Gesangverein „ Freundschaft" noch mi,
einige« hübschen , schön vorgctragcnen Liedern erfreute . Alles in alle»kann der freiw . Sanitätsverein mit Stolz auf seine heutigen Leistungen
zurückblicken. Besonderen Tank gebührt noch dem Führer des Vereins,Herrn Dr . Schmitz , dem eigentlichen Wecker des Sanitätsgedankens st
hiesiger Stadt . Die Veranstaltung hat gezeigt , daß der rechte Mann
an der Spitze steht, daß aber auch die Mitglieder vom richtigen . Gestund Opfermut beseelt sind .

* Heidelberg, 29 . April . Gestern wurde Herr Stadtpfarrcr Freu, ,
mel ( früher in Karlsruhe ) in sein Amt als zweiter Pfarrer an de«
Christuskirche eingeführt . Herr Kirchenrat D . Hönig trat mit dem neue«,
Pfarrer vor den Altar , eröffnete den Gottesdienst durch ein Gebet uni
verpflichtete ihn alsdann unter Ueberreichung der Anstellnngsnrkunde,Alsdann betrat der neue Seelsorger die Kanzel und hielt seine Antritts ,
predigt, worin er u . a . auch in warmen Worten seines AmtsVorgängers ,Stadtpfarrcr Schmitthenner , gedachte .

A Oberacker (A . Breiten ) , 28 . April . Der hiesige Militärverei »
läßt heuer für seine am großen Kriege 1870/71 beteiligten Veteran«
ein Denkmal errichten, welches am 7. Juli feierlich eingeweiht wird.

<P Bühl , 29 . April . Tie hiesige Bürgcrmeisterstelle ist ttii |
4500 Mark Anfangsgehalt zur Bewerbung ausgeschrieben .

iss Oppenau, 28 . April . Die Stadtgemeinde Oppenan besitzt eine«'.37 Aktenstücke umfassenden Aktenfaszikel über die hier ehemals statt-'
gefundenen zahlreichen Hexenprozesse . Die Prozesse spielen in der Zeit
von 1615 bis 1688 . Die Protokolle nnd Verfügungen stammen «ich
nur von hier, es wurden Protokolle ausgenommen in Bühl und andere«!
Ortern Die wenigsten Prozesse sind nach den „58. Nachrichten " indessen
ganz vollständig. Tie Aktenstücke sind von großem Wert und die mir,
geteilten Prozesse ganz besonders für die Lokalgeschichte von großer !,
Interesse und kulturhistorischer Bedeutung . Ganz zweifellos haben di«
Schriftstücke allgemeines Interesse .

* Lahr . 27 . April . Das Fest der goldenen Hochzeit feierten
gestern Herr Wilhelm August Erb , Wirt „zum kleinen Kasino "

,
und seine Gattin , Karoline , geborene Leser .

X Freiburg , 28 . April . Die 7. Landes - Tuberkulose- Bersammlun,des Bad. Frauenvereins wird am Freitag den 3 . Mai d. Js . , von nach¬
mittags 3 Uhr ab , in der Stadt . Festhalle hier ftattsinden . Die Groß¬
herzogin hat ihr Erscheinen in Aussicht gestellt. Der Vorsitzende , Pro¬
fessor Tr . Hugo Sprrck , wird durch einen kurzen Vortrag über die Organi¬
sation der Tuberkulose-Bekämpfung in Baden die Verhandlungen ein¬
leiten . Hieran werden sich folgende Vorträge anschließen: 1 . Welche Ge¬
sichtspunkte ergeben sich aus der gegenwärtigen Kenntnis der Ansteckung
des Menschen mit der Tuberkulose für Verhütung nnd Heilung de;
Krankheit? von Herrn Geheimrat Dr . Bäumler -Freiburg . 2 . Ueber big
Verbreitung und die Sterblichkeit ain Tuberkulose im Amtsbezirk Frei. ■
bürg , sowie in den übrigen Amtsbezirken des Landes und im Anschluß
daran über die Sterblichkeit an Tuberkulose im Kindesalter , von Herrn
Oberregierungsrat Dr . Lange- Karlsruhe . 3 . Ueber die Milch als Mittel
im Kampf gegen die Tuberkulose, von Professor Dr . Max Schottelius-
Freiburg . 4. Ueber Tuberkulose und Säuglingssterblichkeit, von Herrn
Obermedizinalrat Dr . Hauser - Karlsruhe . Zur Teilnahme sind sämt¬
liche Tuberkulose-Ausschüsse des Landes, sowie die Vorstände der Zweig,
vereine, die Herren Aerzte und sonstige Interessenten freundlichst ein-
geladen.

* Freiüurg t. Br . , 29 . April . In unserer munter aus-
blühenden Nachbarstadt Emmendingen konnte Bürgermeister
Rchm gestern auf eine zehnjährige Amtstätigkeit zurückblicken,
in der er segensreich sür das Gemeindewesen gewirkt hat .

* Freibnrg , 29 . April . Unerwartet verstarb gestern früh
infolge eines Schlaganfalls der langjährige Direktor der Rhei¬
nischen Kreditbank , Herr Julius Rominger , im 67 . Lebensjahr .
Am Samstag war er noch bis spät abends im Geschäft tätig . Seit
37 Jahren im Geschäft und den weitaus größten Teil dieser Zeit¬
spanne an leitender Stelle , hat er an der außerordentlichen
Entwicklung des Bankinstituts mitgearbeitet . Im öffentlichen
Leben bekleidete er die Ehrenstelle eines Stadtverordneten . In
politischer Beziehung stand er auf liberalem Boden .

* Freibnrg , 29 . April . Am Samstag nachmittag wurde in,
Unterlinden der 60 Jahre alte Taglöhner Franz Heß von Got¬
tenhein : von einem Fuhrwerk überfahren . Der Mann erlitt
schwere Verletzungen . — Am Freitag stürzte ein am Neuban
des Lehrerseminars beschäftigter Manrcr von einer Bockleiter
herunter auf den Holz - Zementboden und trug einen nicht gefähr -
lichen Schädelbruch davon .

* Rohrbach (A . Triberg ) , 29 . April . Gemeinderat Her-
mann Mückle tvurde bei der heute vorgenommenen Wahl zuni
Bürgermeister gewählt .

Id Vom Schwarzwald , 29 . April . Infolge des iminer und
immer wiederkehrenden rauhen Wetters steigen die Preise für
Heu und Oehmd fortgesetzt . Der Preis hierfür beträgt jetzt
schon, wenn kleine Mengen in Betracht kommen , fünf Mark . Die
Aussicht ans Grünstitter ist bei den Schneebeständen noch fern .

Theater , Knast und Wissenschaft .
* Heidelberg, 28 . April . Bei der ersten Immatrikulation der neu

angekommenen Studierenden wurden heute 431 Studenten eingeschrie¬
ben, nämlich 15 in der theol . Fakultät , 151 in der jurist . , 81 in der
mediz., 132 in der philos. und 52 in der naturwissenschaftlich-mathe¬
matischen Fakultät . Darunter sind 18 weibliche Studierende und zwar
5 in der medizinischen, 9 in der philosophischen und cinp in der
naturw .-math . Fakultät . Tie Gesamtzahl wird voraussichtlich die des
letzten Sommersemefters wieder übertreffen .

— Willstiitt, 30 . April .
"Tie Sammlung für das Tenkmal des

satirischen Schriftstellers Johann Michael Moschcrosch, der als „Phi -
lander von Sittewalt " zur Zeit des dreißigjährigen Krieges gegen die
fremden , vor allem französischen Einflüsse in Mode, Sprache und Sitte
in Deutschland ankämpfte ist zum Abschluß gebracht worden. Reben
anderen rühmlichen Stiftungen am Geburtsort selbst ist besonders eine
größere Zuweisung des Ällgeincincn deutschen Sprachvereins zn ver¬
zeichnen . Ter Gedenkstein wird aus rohem Granit von beträchtlicher
Höhe mit dem Medaillon des „Philander " angefertigt und kann an¬
fangs Juni unter vielseitiger Beteiligung enthüllt werden.

— Berlin , 29 . April . Der Arbeitsausschuß des Wißmann -Tenkmal -
Komitees hat unter Vorsitz des Majors Rochus Schniidt den Beschluß
gefaßt , die Ausführung des Denkmals in Lanterberg dem Bildhauer
Professor Johannes Götz in Berlin -Fricdcnan zn übertragen .

0 . D . Weimar , 30 . April . ( Privattclegr . ) Ter seine Zuchthaus¬
strafe wegen Entwendung der Goethe- Urkunde «, verbüßende Antiquar
Bach steht im Verdacht , Mittäter eines in Frankfurt entdeckten Weimarer
Bilderdiebstahls — es handelt sich um ein Böcklin - Gemülde — zu sein .
Verschiedene Umstände sprechen für die Täterschaft Backs . Das einac-
leitete Ermittelungsverfahren soll sich auch auf andere in den Groß -
herzoglichen Schlössern vorgekomniene Diebstähle von füitf Werken er¬
strecken.

— Perugia ( Italien ) , 29 . April . (Tel .) In Gegenwart des
Königs, der Minister Tittoni und Rava , sowie von Vertretern des Se¬
nats und der Kammer fand heute hier die feierliche Eröffnung der Aus¬
stellung alter Kunstwerke Umbriens statt .

— Paris , 29. April . ( Tel . ) Ter „Salon des Artistes frangllis "
fg> Jjpute durch den Präsidenten Falliäres feierlich eröffnet worden.

— Paris , 29. April . ( Tel . ) Ter jüngst verstorbene Rentner Com -
merch vermachte der Pariser Universität 4 Millionen Franks , deren
Zinsen insbesondere zu Stipendien für junge Forscher Verwender werden
sollen .

veriniftllteS .
— Berlin , 30 , April . (Tel . ) Hiesigen Meldungen zufolge ist in

der Berliner Tepositentasse der Bant für Handel und Industrie ein
Kassier unter Mitnahme von etwa 36 000 J (, die am Samstag abend
bei Geschäftsschluß aus der Kasse genommen wurden , verschwunden.Die Bücher und die sonstigen Effettenbe stünde sind vollkommen in
Ordnung . Für die Beweggründe fehlt jeglicher Anhalt .

— Schwerte ( Wests .) , 29 . April . Bei einem voll sogen ,
wilden Turnvereinen veranstalteten Turnfest kam es st . „ Frks .
Ztg .

" zn großen Ausschreitungen . Auswärtige Turner , die sich
bei der Preisverteilung benachteiligt glaubten , feuerten mit
Revolvern auf die Preisrichter , von denen mehrere verletzt wur¬
den . Nachts verübten die Wütenden in der Stadt allerhand
Unfug , zerstörten Ne Krone eines Neubaues und stahlen einen
Automaten , den sie in den Wald schleppten -, erbrachen und seines
Inhalts beraubten .

— . Bielefeld , 29 . April . Im nahen Sieker stürzte ein Bogen
der im Ban begriffenen Kirche heute mittag ein . Fünf Arbeiter
wurden schwer verletzt , einer ist tot . ( Frks . Ztg .)

= Bocholt , 29 . April . Heute nacht wurde der Untermristcr
Geuting von einem Arbeiter namens Stump erstochen, Ter
Täter wurde verhaftet . Geuting ist verheiratet und Vater von
fünf Kindern . (Frks . Ztg .)

— Wie», 29 . April . Tie Gräfin Stefanie Lonyatz ( frühere Kron¬
prinzessin von Oesterreich) hatte gestern ans der Fahrt nach Wien bei
Pernegg nächst Graz einen Automobilunfall . Das Automobil wurde
lt . „ Frks. Ztg .

" infolge des schlüpfrigen Bodens an einen Baum ge¬
schleudert und stark beschädigt . Die Gräfin blieb unverletzt und mußte
die Fahrt nach Wien mit der Südbahn sortsetzen .

— Salzburg , 30 . April . (Tel . ) Im Tauerntunnel erfolgte an der
Nordseite ein bedeutender Wassereinbruch. Tie Arbeiten sind

' teilweise
eingestellt . WaLrützernlich ist eia Berater anaelLa - r - - -

— Cetinjc , 29 . April . , (Tel .) In der Hafenstadt Antivari
brach gestern abend eine Fenersbrunst aus , welche eine Hütte
ergriff , in der 15 Zentner Pulver und Dynamit lagerten . Es
erfolgte eine Explosion , durch welche eine Frau getötet und 27
Personen schwer , 41 leichter verletzt wurden . Die Fürstin Mi '
lenn , die Prinzessinnen und der Erbprinz Danilo , die im Schlosse
zu Topolitza weilten , widmeten sich die ganze Nacht über der
Pflege der Verwundeten .

lick Mailand , 30 . April . (Tel .) In Piazenza verließ ge¬
stern aus dem Schießplatz des 49 . Infanterie -Regiments ein
Unteroffizier plötzlich die Reiben , näherte sich einer Gruppe von
Offizieren nnd erschoß den Major Pescatori . Hierauf ließ sich
der Mörder ruhig verhaften . (L .-A .)

— - Lüttich , 29 . April . (Tel .) Infolge des Einbruches von
Wasser in die Kohlengrube Angleur sind neun Bergarbei '
lern ms Leben gekommen .

•= ; Warschau , 29 . April . ( Tel .) Ter Sohn des Peters¬
burger Millionärs Prokofiew wurde wegen Fälschung von aus
den Namen seines Vaters lautenden Wechseln in Höhe von
400 000 Rubeln verhaftet .

Bor» Wetter.
* Happingen (A . Waldshut ) , 29 . April . Am 27. April morgens

Vit2 Uhr entlud sich über unser ««: Tors ein heftiges Gewitter , begleitet
von Hagel. Der Blitz schlug in das Haus des Maurermeisters Eb:>
ohne jedoch zu zünden.

Engen , 29 . April . Der Winter ist in der Nacht von : 28 . aus
den 29 . April wieder cingezogen. Ziemlich starker Schneefall ist nicht
allein von der Höhe , sondern auch aus den tiefer gelegenen Gegenden
zn melden. Ter ganze Hegau ist im vollsten Winterkleide. Die Obtsi
Pflanzungen sind glücklicherweise zurzeit noch sehr zurück , so daß die
Fröste der letzten Tage nicht sehr geschadet haben werden . Klee - und
sonstige Futterpflanzen sind gleichfalls noch sehr zurück , infolgedessen
macht sich bei den ungünstigen Wittcrungsvcrhältnissen bei den Land¬
wirten vielfach Futtermangel bemerkbar. Tie zarten Gartengewächse
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tttfMHShrtn 2B . April . Ein Jubiläum seltener Art . die
ben ^ Oedenkseier detz Todestages des hl. Trudpert , wurde gestern

dienst t™ , s
°l mz l ^ eS ^ tünstertales begangen. Am Hauptgottes -

WÄen ^ des
dte ^ estpredigt vom Weihbischof Tr . Knecht gehalten.
H°ch<N" tes trug der Kirchenckgr die Messe in bororem

sstinat
von Witt vor . Die Häuser waren geziert und be-

pränge
b ' che Triumphbogen gaben dem Tal ein festliches Ge-

mnx," Waldshut , 29 . April. Vorgestern wurden der Korb-
^ effen Ehefrau und dessen Schwager verhaftet.

*tpJrto 5
Ie^tcn Wochen im hiesigen und TäckingerBezirke zahlreiche Eiubruchsdiebstählc verübt

sich seit kurzem Eine höchst eigentümliche Erscheinung zeigt" mfKltl bet « tromeyersdorf. Etwa 8— 10 Meter vom
w Ir "fl

-
C 008 s°»ft abfallende Flußbett in scharfer , mit

-l r ® Stnte innerhalb weniger Tage so unverniittelt ,unter Wasser eine felsbruchn -rtige , senkrechte Absturzlinie de -?
, . f r Ü*' ^eIlcn untere Sohle nunmehr über einen Dieter
Kaut *

K
*

' sa -%
^' e Bruckistelle. Auch in der Umgebung zeigt das Flufi-

t ~ aä unter Wasser geführte starke Abflußrohr der
IjfometMschen Fabrik kitickte an der verhängnisvollen Stelle ab und die
Pfahle des eisernen Tampferanlandestegs drohten nach der Mitte des
vj ??cf ^u umzustürzen, so daß der Steg schleunigst eingezogen und die
^ l

\LJ Pfähle mittelst Seilen und Flaschenzügen wieder ciuf-
gerichtet werden mutzten . Ta die Abbruchlinie des Terrains genan
zwischen den nutzeren Pfählen hindurchführt, nahm mau zunächst eine

Aufstellung derselben als Ursache der Erscheinung an ; doch dürste
, ich diese Erklärung schon aus dem Grunde als unhaltbar erweisen, ba
r ^ chtsseitige Rheinufer aufwärts , schon in der Nahe der An -
landestelle der Pulverturmfähre , wenn auch in gerinqerem Matzstabc .
dasselbe Bild zeigt.

^ '

^ Konstanz , 29. April . Zu der hiesigen Spionage -Affäre
teilt dre „Konst . Ztg .

" mit, daß unmittelbar auf die Verfügung
der Haftenlassnng des Versicherungsoberinspektors Schwenk auf
reichvanwaltliche Anordnung das Verfahren gegen ihn eingestellt
worden ist.

* Konstanz, 29 . April. Kürzlich wurde ein junges Dienst¬
mädchen wegen Kindestötung verhaftet . Fm Verlaufe der Unter¬
suchung ergaben sich noch Anhaltspunkte für ein weiteres Ver¬
brechen gegen die Sittlichkeit , die zur Verhaftung eines bisher
angesehenen Bürgers in Eigeltingen führten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 30 . April.

— Aus dem Hofbericht . Am Sonntag mittag gegen 1 Uhr trafen
Seiiw Hoheit der Erbprinz und Ihre Königliche Hoheit die Erbprinzessin
von Sachsen -Weiningen mit Automobil von Baden hier ein. Tie fürst¬
lichen Gäste, sowie Ihre Königlichen Hoheiten der Erbgroßherzog und
die Erbgroßherzogin nahmen an der Frühstückstafel der Großherzoglichen
Herrschaften teil . Nach dem Frühstück besuchten die Hohen Gäste den
Königlich Preußischen Gesandten von Eisendecher und Gemahlin und
reisten im Laufe des Nachmittags von hier ab . Am Montag vormittag
halb 11 Uhr empfing Seine Königliche Hoheit der Großherzog den Ge¬
heimerat Tr . Nicolai und hierauf den Staatsminisler Tr . Freiherrn von
Dusch zur Vortragserstattung . Um 12 Uhr meldeten sich folgende Offi¬
ziere : General der Infanterie von Fallois , kommandierender General des
13 . Armeekorps, Generalmajor von Henning auf Schönhoff, Kommandeur
der 27. Jnfanteriebrigade , Oberst Freiherr von Lüttwitz, Kommandeur
des 1 . Badischen Leibgrcnadierregiments Nr . 109, bisher Chef des
Gcneralstabs des 14. Armeekorps, und Oberst von Knoblauch zu Hatzbach,
Kommandeur des 6 . Badischen Infanterieregiments Kaiser Friedrich III .
Nr. 114. Nachmittags und abends hörte Seine Königliche Hoheit die
Vorträge des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babo und des Flügeladju¬
tanten , Generalmajors Dürr . Ihre Königliche Hoheit die Großherzogin
mußte infolge einer katarrhalischen Erkrankung auf ärztliches Anraten
die gestern beabsichtigte Reise nach Wiesloch zur Besichtigung der Hcmd-
arbcitsausstellung verschieben .

ä Personalnachricht. Wie man hört , beabsichtigt Ober¬
schulratsdirektor Dr . Arnspcrger in den Ruhestand zu trcteit .

# Kilometerhefte'. Der heutige 30 . April ist der letzte Tag ,
an dem Kilometerhcftc verkauft werden . Tg der Andrang an
den Schaltern vor allem in deit ALendstnnden ein sehr starker
werden wird , ist es ratsam , sich schon untertags mit den nötigen
Heften zu versorgen. Welche Vorteile die Kilometerhefte allen
denen , die Schnellzug fahren , bringen , ist schon zur Genüge fest-
gelegt worden.

/X Personen - und Gepäcktarifresorm. Nach einem Erlaß des preußi¬
schen Eisenbahnministers find zur Erleichterung des Verkaufs und der
Kontrolle der Fahrkarte sowie der Gepäckabfertigung in der Ucber-
gangszeit nach Einführung der Tarifreform vom 1 . Mai ds . Js . ab zwei
in leicht lesbarer , großer Schrift zu druckende Bekanntmachungen an
auffallender , von den Reisenden leichl zu bemerkender Stelle anzu¬
bringen . Die eine betrifft die Fahrkartenausgabe und lautet : „Rück¬
fahrkarten werden nickt mehr ausgegeben (ausgenommen im Scebäder -
und Auslcmdsverkchr) . Wer bei Lösung der Fahrkarte schon ent¬
schlossen ist , an demselben oder am nächstfolgenden Tage die Rückreise
anzutreten , kann — soweit nicht Doppclkarten verausgabt werden —

gleichzeitig mit der Fahrkarte zur Hinfahrt auch eine Karte zur Rück¬
fahrt lösen . Die zur Rückfahrt bestimmte Karte wird durch den Stem -

— Neustadt o . d . H . , 29 . April . Der Schneesturm am Samstag
hat in der Vorderpfalz Verkehrsstörungen verursacht und bedeutenden
Schaden angerichtet. Zwischen Mußbach und Meckenheim wurden 19
Telephonstangen in die Weinberge geworfen. Zwischen Landau und
Offenbach (Pfalz ) sind 50 Stück Telephonstangen dem Sturm zum
Opfer gefallen, so daß der Wagenverkehr eingestellt werden mutzte .
Auch Bäume sind durch den Sturm entwurzelt worden. Infolge der
Kälte hat die Baumblüte Schaden gelitten . In manchen Gegenden
liegt, wie der „Frkf . Ztg .

" berichtet wird , der Schnee 2» Zenti¬
meter hoch . , , ^

= Gotha , 29 April . In Thüringen herrschte tn der letzten Nacht
starker Frost . Im Thüringerwald sind mehrorts Schneefälle em-
gctreten . . .

— Kempten, 28 . April . In der letzten Nacht setzte neuerdings
Schiteefall ein der den ganzen Tag über anhielt und die Fluren mit
einer weißen Decke überzog. Heute abend schneit es noch ununterbrochen
weiter Im Baldenschwangertale liegt der Schnee zur Zeit an einzelnen
Stellen noch bis zu 2 % Meter hoch . Tie Straße nach Hittifau ist noch
mit 1 *4 Meter hohem Schnee bedeckt . Vor Ende Mai ist an einen Fuhr -

toerksverkehr nicht zu denken.
stff Zürich, 29. April . (Tel . ) Seit Samstag schneit es ununter¬

brochen wie im Winter . Die Kulturen erleiden großen Schaden.
Auch aus Bern kommen Nachrichten von Schneefällcn. Nachdem es

dort und in der Umgegend bis vor drei Tagen geradezu sommerlich heiß
gewesen ivar , hat es früh leicht geschneit und fft heute nacht förmlicher
Schneefall cingetreten . der bis in den Vormittag hinein andaucrte.

Auch aus andere» Gegenden der Schweiz werden Schnerfälle und
infolge dessen Verkehrsstörungengemeldet.

hd Wien, 29 April . (Tel . ) Aus Steiermark , Throl , Kroatien und
anderen Gegenden wird starker Schneefall gemeldet. Derselbe verur¬
sachte vielfach Verkehrsstörungen und hat für die Kulturen großen
Schaden zur Folge. ^ ^ •

hd Belgrad, 29. April . ( Tel . ) Das Landwirt,chaftsmimstcrmm er¬
hält «ms allen Landesteilcn ungünstige Saatenstandbcrichte. Regen und
Frost haben überall unberechenbaren Schaden angerichtet.

Erdbeben .
— Messina , 29 . April . (Tel .) Der vulkanische Ansbruch

auf der Insel Stromboli erfolgte vorgestern vormittag um halb

_ Badische Presse ._
pelaufdruck „Rucks .

" als gültig zur Fahrt in umgekehrter Richtung ge¬
kennzeichnet . Zur Vermeidung von Verzögerungen bei den Fahrkarten¬
prüfungen wird ersucht , die mit dem Stempel „ Rückf.

" versehenen.
Fahrkarten den Schaffnern an der Bahnsteigsperre oder den Zügen bei
der Hinfahrt nicht mit vorzuzeigen.

" Tie andere an den Gepäckabfer¬
tigungen anzubringende Bekanntmachung enthält nur die Bemerkung,
daß Freigepäck nicht mehr gewährt wird , teilt die bekannten Sätze
für Beförderung von Reisegepäck im Gewichte bis zu 25 Kilogramm
einschließlich mit und verweist wegen der Frachtsätze für höheres Ge¬
wicht auf den aushängenden Tarif . Ev . zur Nachahmung auch ander¬
wärts zu empfehlen .

Tie ordentliche Hauptversammlung des Badischen Schwarzwald-
vereins findet am Sonntag den 26. Mai 1907, vormittags 11% Uhr, im
Rathaussaal zu Bühl statt . Auf der Tagesordnung stehen : Jahresbericht
für 1906, Rechnungsprüfung für 1906, Voranschlagfür 1907, Festsetzung
des Ortes für die Hauptversammlung 1908, Verschiedenes . Die Fest¬
ordnung für Samstag den 25 . Mai enthält : Abends 8 % Uhr : Bankett
in den Sälen der „ Fortuna "

, für Sonntag den 26 . Mai : 10 Uhr : Früh¬
trunk im Stadtgarten mit Musik ; 11 % Uhr : Hauptversammlung im Rat -
haussaal . . 1 % Uhr : Festessen im Saale des „Friedrichbaues "

. Nach
dem Essen Wanderung nach der Burg Alt -Windeck. Abends: Konzert
der Pionierkapelle von Kehl im Stadtgarten ; für Montag den 27. Mai :
Morgens 8 % Uhr : Abfahrt nach Obertal zum Ausflug nach den Gertel¬
bachfällen , Wiedenfelsen, Bärenftein , Sand , Plättig ; mittags 1 % Uhr :
Mittagessen im Knrhotel „Plättig " . Von hier zurück über Bühlertal
nach Bühl .

v Ter evangelische Kirchenchor der Neu - Oststadt machte am letzten
Sonntag unter sehr starker Beteiligung seinen ersten Frühjahrs - Ausslug
nach Teutschneureut. Daselbst wurde im Gasthaus „Zum Waldhorn "

Einkehr gehalten und in dem geräumigen Saale eine zwanglose Abend¬
unterhaltung veranstaltet, die eine Reihe'

sehr schöner Vorträge brachte .
Der Tenorist , Herr Störzingcr , der schon häufig Proben seines Könnens
abgelegt hat , sang mit gut geschulter Stimme die Ballade „Die Uhr" ,
sowie das Lied „ Wohlauf, noch getrunken" . Herr Horn spielte auf der
Flöte das Lied „ Heimweh" und erntete für seinen schönen Vortrag den
ungeteilten Beifall der Anwesenden -. Durch einen schönen Klaviervor¬
trag : „ Blumcnlied" wußte Frl . Tschummy die Ztchorer zu drfreuen.
Die junge Sopranistin , Frl . Melber sang das stets gern gehörte Lied:
„ Sei gegrüßt , du mein teures Sorrent "

. Auch Frl . Lorbeer deklamierte
wieder einige hunwrvolle Gedichte in der bekannten, vorzüglichen Weise .
Einen großen Heiterkeitserfolg erzielte Herr Bauer durch den gelungenen
Bortrag eines humoristischen Gedichtes . Der Chor selbst sang unter der
bewährten Leitung seines Chormeisters, Herrn Seminar -Musiklehrers
Rectanus die Lieder : „ Frühlingsgruß "

, „ Aus ihren: Grab " und „ Ade" .
Auch auf dem Heimwege wurde noch manches fröhliche Lied gesungen, so¬
daiß dieser erste , genußreiche Ausflug einen schönen Abschluß fand .

ljß Konzert. Nach längerer Pause gastierte am Sonntag Herr
Musikdirektor K . Asch aus Pforzheim mit einer großen Abteilung seiner
Schützenkapelle ( in Schützenkostüm ) , welche ja schon von früher her . sehr
vorteilhafr bekannt ist, im Kühlen Krug. Leider nrußte der kühlen Wit¬
terung ivegen das Konzert im Saal abgehalten werden. Das Programm
war -derart zusnmmengestellt , daß die Musikstücke den Anwesenden ange¬
nehme Unterhaltung zu bi-rten vermochten -, wes-halb dieselben mit Beifall
auch nicht kargten . Nebst anderen gern-e gehörten Musikstücken fanden
das Duett und -das Konzertine für Piston , von Herrn Asch gespielt,
stürntis<hen Beifall und viele der Anwesenden freuten sich über die so ge¬
botene i'lbwechselung .

8 Diebstähle. Vom Oktober v . Js . -bis Mitte Aüärz d . Js . stahl eine
Putzfrau bei einer Familie in der Bürgerstvahe, wo sie beschäftigt war ,
nach und nach Weißzeug im Werte von 60 M . — In der Bahnhofftratze
kamen einer Frau aus unverschlossener Wohnung 34 ,M abhanden . — In
der Nacht zum 29 . ds . wurde in der Wesfftadt eine Kantine erbrochen
und daraus : Schinken , Wurst , Wein Kognak , Zitron -ensafi, Butter , Käse .
Zigarren , Streichhölzer und zwei Karten -Spiele im Gesamtwerte von
etwa 20 M gestohlen .

§ Verhaftungen. Ein 22 Jahre alter Linoleum -Leger aus Basel,
der dringend verdächtig ist , einem Schlafgenossen 11 M gestohlen zu
haben, wurde vorläufig festgenommcn . Der Verdächtige wird außerdem
noch vom Polizei -Departement Basel weg-en Diebstahls verfolgt. —
Weiter wurde ein -28 Jahre alter verheirateter Reisender ans Attenbach
festgcnomnt -en , der von der Staatsanwaltschaft Freiburg wegen Betrugs ,
Unterschlagungund Urkundenfälschung verfolgt wird.

Allgemeine Ortskrankenkasse .
— Es , geht uns folgende Zuschrift zu :
Wie in den hiesigen Tageszeitungen nach der letzten unterm 22 . d .

Mts . ftattgehabten Generalversammlung der Allgemeinen Ortskrmiken-
kasse hier berichtet wurde, planen die Vertreter der Arbeitnehmer nach
wie vor, gegen den Willen der gesamten ?lrbeitgeberschaft der Residenz
den Austritt aus dem Ärankenkassen -Verband und wird als Grund hier¬
für angegeben-, der Kaüe sei keine gerechte Vertretung im Krankenkassen -
Berband eingeräumt , weil die Arbeitgeber das gleiche Stimmrecht wie
die Versicherten genießen, während den letzteren doch Mci Drittel der
Stimmen znkommen sollte» . Das Vorstandsmitglied , Herr Blechner-
mcister und Stadtverordneter KibU , hatte in einem an die hiesigen Unter¬
nehmer gesandten Rundschreiben in durchaus sachlicher Weise klargelegt,
wie die großen sozialen Aufgaben des rund 25 000 Versicherte zählenden
Krankenkassen -Vcrbands nicht unter Zngrnndelcgimg irgend eines Ma -
joritätsprinzivs Po » einer bestimmten Jnteressentengrnppe vom Stand¬
punkte der Macht, sondern lediglich nach rechtlichen Erwägungen unter
Gleichberechtigung der Versicherten wie der Arbeitgeber zum Wohle der
Versicherten zu -lösen sind . Die Vertretung ' in den Einzelkassen ist auf

_ Sekte Ä.
Grund des § 38 K. -B . - Ges . im Verhältnis 1 : 2 geregelt, während
diese Vorschrift für Kafsenverbände nach § 46 ff. K .-V . -Ges . nicht
bindend ist und auch vor einigen Jahren vom hiesigen Bezirksrat als
nicht anwendbar bezeichnet wurde.

Nach den bis jetzt gepflogenen Feststellungen kann die Allgemein«
Ortskrankenkasseohne einen erheblichen einmaligen Mehr -Aufwand und
ohne größere ständige Mehrbelastung eine eigene Verwaltung nicht führen
und haben deshalb alle Beteiligten und nicht zuletzt die Kafsenmitglieder
allen Ernstes Veranlaffuig , sich mit dieser Frage zu beschäftigen. Abge¬
sehen von den höheren reinen Verwaltungskosten hätte z . B . die Allge¬
meine Ortskrankenkasse jährlich mehrere Tausend Mark für Arzneien
weiter auszugeben, weil nicht zu erwarten steht , daß das seitens des hie¬
sigen Apothekervereins dem Krankenkaffenverband durch Bewilligung
eines 25% iQen Rabatts betätigte Entgegenkommen der Allgemeinen
Ortskrankenkasse für sich allein zugute kommen würde ; es käme diesfalls
nur der gesetzliche 15% ge Rabatt in Abzug . In ähnlicher Weise dürft«
es sich mit den Aerzteverträgen verhalten, bezüglich welcher die Allge¬
meine Ortskrankenkasse bei ihrer Zugehörigkeit zum Verband z . Zt . auch
billigere Taxen zu zahlen hat , als die ärztliche Vertragskommission solche
für die hiesigen separaten Krankenkasien normiert hat ; auch bei Ver¬
trägen mit Krankenhäusern, Genesungsheimen usw. dürften Verteue¬
rungen nicht ausgeschlossen sein , da bekanntlich größere wirtschaftliche
Verbände bei solchen Vertragsabschlüssen eine günstigere Position ein»
nehmen , als einzelstehende kleinere Körperschaften .

Tie Einrichtung einer eigenen ambulatorischen Klinik, auf welche
kassenseitig das größte Gewicht gelegt wird , sowie das Bereitstellen
der erforderlichen geräumigen Lokalitäten hierzu im Zentrum
der Stadt , könnten nur unter großen finanziellen Opfern vollzogen wer¬
den , wogegen diese Ausgaben der Allg . Ortskrankenkasse , so lange sie dem
Kafsenverbände angehörte, erspart blieben -, da die hiesige Stadtverwalt¬
ung für die Mitglieder der Allgemeinen Ortskrankenkasse in derDankens¬
wertesten Weise vom Jahre 1893 — der Gründung der Orts kranken ,
kaffen — ab weder eine Mietforderung noch Ersatz der nicht unbedeuten¬
den Kosten für Heizung und Beleuchtung usw geltend machte ; sogar die
ärztlichen Instrumente wurden ganz aus städt. Mitteln angeschafft, nur
die Leistungen der Zlerzte ( Verbandmaterial ) hatte die Allgemeine
Ortskrankenkasse zu vergüten und auch hierbei wurden der Kasse ganz
wesentliche finanzielle Vorteile geboten , indem di« den Herren Stadt -
ärzten zu gewährenden Taxen hinter den Honoraren der sonstigen Aerzt«
erheblich zurückstcmden.

Es kann heute nicht unser« Aufgabe sein , all' die drohenden Mehr¬
ausgaben in einzelnen Positionen zahlenmäßig- wiederzugeben, doch
wollen wir in dieser Richtung nur erwähnen, daß es der Allgemeinen
Ortskrankenkassenach ihrem 14jährigen Bestehen bis heute kaum mög¬
lich war , die Hälfte des gesetzlich vorgeschriebencn Reservefonds zu er¬
reichen ; es sind nur rund 200 000 <M auf Schluß des Rechnungsjahres
1906 angelegt gewesen- und hiervon ist infolge der Jnfluenza -epidemio
im 1 . Quartal 1907 bereits eine größere Summe zurückerhoben . An¬
genommen, die Allgemeine Ortskrankenkass « habe — sobald sie

.
ihre

Lostrennnng vom Verbände der Ortskrankenkassen vollzogen — jähr¬
lich auch nur 15 bis 20 000 „Ä mehr wie seither für die gedachten
Zwecke aufz-ubringen , so kann man ohne weiteres sehen , welche Wirkung
diese alljährlich wiederkehrende Summe nach Ablauf von- weiteren 10
Jahren zum Nachteile der Kassenmitglieder im Gefolge haben wird . ;

Nach diesen kurzen Darlegungen möchten wir nicht unterlassen , all«
Interessenten vor Eingangs erwähntem- Austritt aus dem Kassenverbands
eindringtichst zu warnen .

Erwähnt sei noch, daß der Krankenkassenverband vor einigen
Jahren , als das soziale Fürsorgewerk der Ruhegehalts - und Hinter¬
bliebenenversorgung der Verbandsbeamten im Anschluß an das städt(
Beamtensiatnt geschaffen wurde, zur Herbeiführung einer solidarischen
Verpftichtung der Verbands-Mitglieder die Regelung der Beamten¬
frage den einzelnen Generalversammlungen vorgelegt hat und daß
hierbei auch ein förmlicher Gcneralversammlungsbeschluß der Allgem.
Ortskrankenkasse tn zustimmendem Sinne gefaßt wurde.

Wie wird sich nun diese Situation gestalten, wenn die größte der
Verbandskassen, die Allgemeine Ortskrankenkasse , trotz alledem cms -
scheidet? Die dem Verbände weiter angehörigen kleineren Kranken¬
kassen der Dienstboten, der Handlnngsgehilftn , der Bäcker und Metzger
müßten -, da sie die vorhandenen Verbindlichkeiten mangels finanzieller
Leistungsfähigkeitnicht allein realisieren können — sobald die Allgemein«
Ortskrankenkasse von ihrem Kündigungs-recht Gebrauch macht — sofort
zu demselben Termin ebenfalls kündigen , damit alle Kassen gleichzeiff -g'

ans dem Verbände ausschetden . In letzterem Falle . -haften sämtlich«
Kassen als frühere Mitglieder des Verbandes für dessen Schulden , mögen
diese bereits fällig sein oder -erst später fällig werden. Mit dem Tag «
der Auflösung des Verbandes würde ein« , Lignidation desselben einzu¬
leiten sein und würden die bestehenden V-ertrags -verpslichtungen, welch«
nicht einseitig aufgehoben werden können , aus dem betr . Kassenvermögen
anteilmäßig einzulösen sein .

Das Fazit ans all ' diesen Umständen ist , daß die den- Austritt be¬
treibenden Arbeitnehmer sich der Vorschrift des § 42 K . -V . -Ges. nicht
bewußt sind , wonchh di« maßgebenden Personen für vie pflichtgemäß«
Führung der Kasse der letzteren hasten wie Vormünder ihren Mündeln ,
sonst würden Experimente der gedachten Art nicht einmal versucht, viel
weniger in Angriff genommen._ _ _

Gerichtszeituilg .
"

5? Karlsruhe , 29 . April . In der Strafsache gegen Herrn
tzieistsi Rat Wacker wegen Beleidigung des Landgerichtsdircktors
Flenchaus in Freiburg ist Verhandlungstermin auf Montag den
13 . Mai anberaumt worden.

10 Uhr . Er war von einer sehr heftigen Detonation begleitet,
durch welche die Bevölkerung in Schrecken gesetzt wurde . Ter
Bulkan warf etwa fünf Minuten lang Massen glühender Steine
ans , welche die in der Nähe des Kraters liegenden Weinberge in
Brand setzten . Einige Häuser und die zwei Kirchen sind beschä¬
digt . Zwei Kinder wurden leicht verletzt .

— Messina , 29 . April . ( Tel .) Die Eruptionen aus der
Jnsrl Stromboli dauern fort . Infolge Regens funktioniert der
optische Telegraph nicht . Tie Weinberge in der Umgebung des
Vulkans sind vernichtet . Man befürchtet , daß auch Personen
verletzt sind, doch fehlen noch Einzelheiten . Polizeibeamte und
Ingenieure sind an Bord ' eines Torpedobootes nach der Insel
abgegangcn, um Hilfe zu bringen itnd die erforderlichen Maß¬
nahmen zu treffen. Tie ganze Insel ist mit Rauch bedeckt . Tie
Bewohner der Insel sind in großer Unruhe . Seit einigen Tagen
herrscht eine außergewöhnliche Hitze.

Schiffsunfälle .
hd München , 29 . April . (Tel .) Ter Bugsierdampfer

„Amper" ist vergangene Nacht gesunken . Die Hebungsarbcitcn
sind bereits im Gange. _= Cherbourg, 29 . April . ( Tel .) Der Hamburger Dampfer
„Frigga " scheiterte in der verflossenen Nacht am Cap de la Hague . Der
Kapitän und die 18 Köpfe zählende Mannschaft konnten mit ibren
Rettungsbooten ans Land gelangen. Das Schiff, welches Erze aus
Huelvans nach Rouen transportierte , gilt als verloren .

Aus dem gewerblichen Lebe» .
S? Karlsruhe , 29. April . Die Lohnbewegung der hiesigen

Schuhmacher ist beendet .
ch- Turlach, 29 . April . Auch die Manrer von Turlach und

Umgebung sind in eine Lohnbewegung eingetreten . (Gefordert
wird ein Stundenlohn von 53 I anstatt wie bisher 47

* Freiburg , 29 . April . Nach dem Vorgang der Apotheker
in anderen Ltädten wird auch in Freibnrg i. B . vom 5 . Mai d.
I . an eine beschränkte Sonntagsruhe in den Aootheken ein-

treten und zwar in der Weise, daß jeweils die Hälfte der Apo¬
theken von nachmittags 3 Uhr bis abends 9 Uhr geschlossen sein
wird ; von Pfingsten bis Oktober von 1—9 Uhr . An den ge¬
schlossenen Apotheken wird sich eine Tafel befinden, auf der die
geöffneten Apotheken verzeichnet sind . Von abends 9 Uhr an
findet Zlachtdienst statt.

— Hamburg , 29 . April . Zum Schutze der fremden Arbeiter sind
acht mit Hafenpolizcibcamten besetzte Barkassen in Dienst gestellt
worden . Tie Polizei gibt bekannt, daß sie gegen jede Belästigung Ar¬
beitswilliger aufs energischste einschreiten werde.

— Dortmund , 29 . April . Da die Verhandlungen mit den Strei¬
kenden erfolglos blieben, entlieh die Zeche „Maximilian " die Streiken¬
den . Der Betrieb ruht infolgedessen . ( Frkf. Ztg .)

— Reichenberg (Böhmen) . 29 . April . (Tel . ) In den von der
Streikbewegung und der Aussperrung betroffenen Tuchfabriken Nord-
bohmens wurde die Arbeit wieder ausgenommen.

— Paris , 29. April . (Tel . ) Entsprechend einem kürzlich gemachtenVor-
schlagc des Disziplinarraies beschloß der Ministerrat die Entlaffnng von.
fünf Postbeamten wegen öffentlicher Agitation.

Nachdem kürzlich von streikenden Bäcker,: Vitriol auf knetende
Bäckergehilfen gespritzt wurde, ist letzte Nacht das Begießen der Vorräte
m mehreren Fleischereien mit Petroleum gefolgt . Bekanntlich sind die
Fleischerläden während der Nacht nur mit starken Gittern gegen die
Straße hin abgeschlossen und dahinter hängen die geschlachteten Tiere .
Man vermutet , daß die Täter ausständige Kellner oder Köche sind, di«
den Restaurants , die ihren Bedarf aus jenen Fleischerländcn beziehen,
schaden möchten .

Verhaftung Pariser Arbeiterführer .
— Paris , 29 . April. ( Tel . ) Infolge heftiger Reden, die sie in

öffentlichen Versammlungen gehalten haben , sind Bousquet , der General¬
sekretär des Syndikats der Nahrungsmittclbranche, sowie die Mitglieder
des Arbeitsbundcs , Levy und Delahahe, heute vormittag verhaftet
worden.

Die Verhaftung des Generalsekretärs des Syndikats der Rahrungs -
mittelbranche Bousquet und der Mitglieder des Arbeitsbnndes Telahaye
und Levy war in der gestern zwischen dem Justizministcr . dem General - '
staatsanwalt und dem Staatsanwalt crfolaten Besprechung beschlofse»
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© * Freibnrg , 28 . April . Bor der Hiesigen Strafkammer standengestern 8 Zimmergesellcn aus dem Wiesental , lvegen tlrkundentälschung,Unterschlagung und Betrugs angetlagt ; es waren der 2,» Jahre alte ErnstFriedlin , Leander Leger , 26 Jahr , Johann Obermaier , 50 Jabr , EmilThoma, 42 Jahr , Emil Kropf, 2 !) Jahr , Robert Ehrler , 60 Jahr , Her¬mann Rehm, 27 Jahr und Angustin Bauer , 32 Jahr alt , Tie Verbandlung dauerte bis in den Spätnachmittag ; 14 Zeugen, 1 Sachverständigerund drei Anwälte traten m Aktion . Der Mcistbelastete, Ernst Friedlin ,wurde als die Seele des straswiirdige,, Handelns erkannt , er empfing6 Monate Gefängnis , Die anderen — alle sind Familienväter — wurden nach ihrer Schuld abgeurteilt . Je 6 Wochen Gefängnis erhieltenSegcr , Obermaier , Kropf und Ehrler , 14 Tage Thoma , Rohm und Bauer ,Ehrler war 8 Wochen in Untersuchungshaft, die ihm als verbüßte Strafeerkannt wurde.

Aus den Nachbarländern .
= > Ulm, 28 . April . Heute nacht ivnrdc au einer bcuach-oarten Bahnstation ein Schaffner überfahren und getötet. TieNacht vorher waren auf dem hiesigen Bahnhof seinem Sohn ,einem Heizer, beide Beine abgefahren worden, (Frks. Z .)

W Aus Hessen, ?,5 . April. Am 16 . November d. I . sind es 160Jahre , daß der berühmte Heerführer Fransecki , in Gedern ( Oberhefsen )geboren wurde. Aus diesem Anlaß beabsichtigt man dort ein Franseckh -' Denkmal zu errichten. Geplant ist . das Denkmal aus einem gewaltigenBasaltblock herzustellen, der auf der Vorderseite das Reliesbild Fran -
seckys und auif der Rückseite die Namen der Feldzugsteilnehmer Gedernsaus den Feldzügen 1866 und 1870/71 aufnehmcn soll . — Ein Rieten-projekt für Rheinhefsen wird gegcnlvärtig lebhaft erörtert . Unter Be¬
nutzung des Elektrizitätswerkes der Stadt Mainz und unter eventueller' Beiziehung der Werke zu Bingetr und Worms will mau eine allgemeineVersorgung aller interessierten Gemeinden Rhcinhesscns mit Elektrizitätherbeiführen . Ter Drehstrom des Mainzer Werkes mit einer Maschinen-
fpannung von 3200 Volt soll auf 20 000 Volt transformiert werden .Von Mainz aus soll der Strom in drei Haupthochsparmungsleituugeu,den BaHnlinien Mainz -Oppenheim-Wornis , Mainz -Alzey und Mainz -
Bingen entlang , 'den einzelnen Orten der Provinz zugeführt werden.Gegenwärtig wird ein detaillierter Kostenvoranschlag nebst Rentabilt -~ Msberechnrmg cmgefertigt. Tie Finanzierung soll ähnlich wie bei den
Gruppenwasferwerken in genossenschaftlicher Weise durch die Gemeinden
erfolgen.

Telegramme der „ Bad . Presse ".
hd Berlin , 29 . April . Das Befinden des Prinzen Eitel

Friedrich ist andauernd gut . Tie Folgc -Erschcinnngen des Un¬
falles , den der Prinz beim Reiten erlitten hatte , sind gänzlich
gewichen. Der Prinz wird sich nur noch einige Tage der vollen
Ruhe hingeben und am 2 . Mai , dem Tage der Bataillons -
Besichtigung des 1 . Garderegiments zu Fuß , wieder feine Kom¬
pagnie führen .

= Berlin , 29 . April . Verschiedene Blätter melden, es
werde das deutsch - amerikanische Handelsab¬
kommen in den nach st en Tagen unterzeichnet
werden, nachdem die erforderlichen Dokumente von Washington
hier eingetroffen sind .

bä Köln, 30 . April . Eine in Call stattgeftmdenc überaus zahlreich
besuchte Versammlung des katholischen Bauernvereins proklamierte die
Reichstags -Kandidatur des Grafen Spee , so daß im Kreise Malniedh-
Schleiden nunmehr im Kampf um die Nachfolgerschaft des Prinzen
Arenberg zwei Zentrums -Kandidateu einander gegenüberstehcn.^ Darmstadt , 29 . April . Die Regierung ließ deni Land¬
tag drei nene Gesetzentwürfe betreffend Revision der landstän¬
dischen Verfassung zugehen.

bä Kulmbach , 30 . April . Im Interesse des seit dem 9 . ds . Mts .in Zwangshaft sitzenden hiesigen sozialdemokratischen Redakteurs
Schlegel hatte der Verteidiger Antrag auf Haftentlassung gestellt mit
der Begründung , daß die Zwangshast ersichtlich versage. Das Amts¬
gericht Kulmbach hat jedoch einen ablehnenden Bescheid gestellt . ( L .-A . t= Wien, 29 . April . Kaiser Franz Josef ist heute nach¬
mittag gegen 3 Uhr hier eingctroffen und begab sich nach
Schönbrnnn .

bä Wien , 30. April . Ernste politische Kreise bringen das Hand¬
schreiben des Kaisers Franz Joseph über seine Prager Reise mit der
auswärtigen Situation in Zusammenhang . Monarch und Regierung
wünschten angesichts der . unerfreulichen auswärtigen Lage eine Be¬
freiung von inneren Sorgen und Zusammenfassung der Rcichskrästc
behufs wirksamerer Geltendmachung der Großmachtstellung Oester¬
reichs .

stä Wien, 29 . April . Die Abreise des Ministers des Aeußcrn ,von Aehrenihal , nach Berlin ist für morgen nachmittag festgesetzt.stä Bukarest, 29 , April . Infolge Jnteroentio » einer befreundeten
Großmacht sind die Verhandlungen zur Beilegung des Konfliktes
zwischen Rumänien und Griechenland wieder ausgenommen worden.Der erste Schritt dazu ist von Griechenland ausgegaiigeu , Ivelchcs sichbereit erklärt hat , die Banden -Bildung in Macedonien und die Agi¬tation der griechischen Geistlichen zu verhindern .

= Bern , 29 . April . König Eduard wird ans der
Reise von Neapel ,nach Paris am Mittwoch früh zwischen 2 und
6 Uhr mit einem Extrazug - den Simplontnnnel passieren.llä Rom, 30 . April . Ter König von Italien wird heute das eng¬
lische Königspaar bei dessen Durchreise nach Paris auf dem Babnhofein Rom begrüßen.

— Paris , 29 . April . Ter König von Belgien stattete dem
Präsidenten Fallieres und dem Minister Pichon Besuche ab .
worden. Um der Uebersiihrung ins Gefängnis aus dem Wege zti gehen ,versuchte Levy sich krank zu stellen . Tclnhatze und vor allem Bousquet
erhoben heftigen Widerspruch gegen die Verhaftung . Tas Verfahrenwird auf Grund des Gesetzes gegen die Anarchisten eingeleitet werden.Die Reden, wegen deren die Verhaftung erfolgte , sind von den Be¬
treffenden am 22. ds . Mts . ist der Arbeitsbörse in einer Versammlungdes Arbeitnehmerslmdikats des Seinc - Tepartemeuts gehalten worden.
Levy chatte die Anwendung von Gewalt als bestes Mittel gegenüber dem
Arbeitgeberverband bezeichnet . Telahaye hatte die Amtsführung des
Ministerpräsidenten einer Kritik unterzogen und ausgeführt , diese Amts¬
führung könnte zu Taten führen , wie denen eines Ravachol oder eines
Emile Henry . Und Bousquet endlich hatte empfohlen, zur Revolte anf -
zufordern und gegen das untätige Verhalten der Arbeiterklasse anzu¬
kämpfen .

4>te Maifeier .
* Jena , 29. April . Ter Gemeindevorstand verbot auf landespolizci-

lickc Anordnung den Umzug der Sozialdemokraten am 1 . Mai .
* Budapest, 29 . April . Wegen der jüngst stattgchabten Agrarun¬

ruhen wurde in ganz Slavonien die Abhaltung einer Maifeier behördlich
- verboten. ( F . Ztg . )

— Rom, . 30 . April . Trotz mehrfach ergangener Polizcivcr «
botc berief die sozialdemokratische Partei auf den 1 . Mai eine
Volksversammlung im botanischen Garten unter dem Vorsitz
von Maxim Gorkl.

— Paris , 29 , April . ( Tel . ) Tie Truppen , die am 1 . Mai kon¬
zentriert werden, sollen im Gegensatz zum Vorjahre nicht auf den
Straßen bercitgehaltcn werden. Es sind mehrere Konzentrationspunkte
ausgesucht, um dort die Truppen zu sammeln, die nnr eingreifcn sollen ,wenn sie durch die Polizeibeamte» von der in der Nähe des Standortes
veranstalteten Kundgebung benachrichtigt und dazu aufgefordert werden.
Tie Pariser Truppen werden durch Truppe, , aus Versailles, Rambouillet
und Bincennes verstärkt.

_ Dadl 1 sche Presse ._= Haag, 29 . April . Amtlich wird initgcteilt : Tic holländischen
Truppen überraschten eine Bande bei Kasla aut Erlebe» . Auf Seile der
Holländer wurden l Europäer und 3 berittene Polizeisoldaten von rer
Insel Amboina gelötet, 3 Polizeisoldaten verwundet . Ter Anilibrerder Bande wurde mit 14 Anhängern getötet . 13 unterwarfen sich . Er¬
beutet ivurdc» 26 Gewebte.

^ Cliristianin , 29. April . Wie das NorSk Telegrambnrau meldet,wandte sieb Norwegen vor einiger Zeit an die interessierten Mächtemit der Anfrage , ob es nickst angebracht sei , durch ein internationales
Ucbcreinkomlnen auf Spitzbergen geordnete Zustände zu schaffen . Tie
Frage , Spitzbergen unter norwegische Jnrisdiktion zu bringen , sei vonder norwegischen Regierung nicht aufgeworfen worden.IkI London , 29 . Avril . „Tailv Cbronicle" schließt einen be
merkenswerten Leitartikel über die deutschen Erörterungen der inter¬nationalen Lage folgendermaßen ab : Es ist sinnlos, anzunehmen , daßKönig Eduard immer Verträge abschließt , wenn er Besuche macht . Tas
überläßt er den Ministern . Des Königs Politik ist dir seiner Regie¬rung und das gegenwärtige Ministerium ist friedlich und gänzlich freivon feindlichen Gefühlen gegen Deutschland. •

— Timla , 30 . April . An der Nordwestgrenze ist in der Nähevon Malakand ein verwegener Einfall verübt worden. Gegen 209 Ein¬geborene überschritten die britische Grenze und erschossen zwei Leutevon dem Gefolge einer englischen Landvermessungs-Expedition, wurdenaber von den Bewohnern der nächsten Ortschaften unter Verlust vondrei Leuten wieder zurückgetrieben.

Zur innerpolitischen Lage Frankreichs .
— Paris , 29 . April . Im heutigen Ministerrat erklärte

Minister Pichon, er habe den durch die Montagninipapicre bloß-
gestellten französischen Gesandten bei den zentralamerikanischenStaaten , Lemarchand, abbrrnfcn .

Dnmainc , der bisherige Gesandte in München , iverde nach
Mexiko abreisen. Ter ehemalige Deputierte de Bille wilrde
Zinn Gesandten in Abessynicn ernannt anstelle des zur Disposi¬tion gestellten Lagarde . Gabriele de Bille war früher svzialisti -
scher Deputierter des vierten Bezirks von Paris und nnterlagbei den letzten Kaminerwahlen.

= Orleans , 29 . April . Der Geuieindcrat bat beschlösset :,einer Abordnung Freimaurer die Teilnahme an dem ans An¬laß der Fknnnr d 'Arc -Fcirr am 7 . Mai ftattfindenden Festzugezu gestatten. Tie Geistlichkeit wird infolgedessen an dem Fcst-
znge nicht teilnehmen.

Zur Haager Friedenskonferenz.— Wien, 29 . April . Oesterreich-Ungarn werden bei der HaagerKonferenz vertreten der Botschafter von Mercy uttd der Gesandte inAthen Baron Macchio . Sie werden begleitet vom Hofrat Weil , vom
Militärbcvollmächtigten in Koustantinopel Generalmajor Gicsl , Vize -adniiral Haus und dein Herrcnhausmitalicd Prof . Lammasäi. i Frks .Z . i= Lissabon, 29 . April. Ter frühere Minister der Justiz und desAcußeru , Bicga Beirao , ist zum Delegierten Portugals auf der HaagerKonferenz ernannt worden.

- -- Paris , 30 . April . Der Ministerrat billigte die Auswahlder Delegierten zlir Haager Konferenz: Leon Bourgeois ,d 'Eftournelles de konstant , Senator Louis Renault , Professorder Rechte.
— Chrisiiania , 29 . April . „ Asten Posten" zufolge ist zum nor¬wegischen Delegierten auf der Haager Konferenz der Gesandte inKopenhagen, Tr . Hage euch , auserfeben .

Unruhen in Montenegro .
Eetinjc , 30 . April . Tor neue montenegrinische Ka -bincttschef ließ , nachdem er die Druckerei des Organs der Rndital -Nntioiinlistr,! in Rilzitsich durch Mililär zerstört batte, nunauch die zweite in Podzosra besindlime Druckerei dieser Parteidurch ei » verstärktes Bataillon dnrchsitche» und zerstören . TasDruckereipersonnl verteidigte sich , sodaß mehrere Tote und Ver¬wundet^ am Platze blieben .

In ganz Montenegro herrscht nngchcnrr Anfregnng . Diedrci größten Stämme empörten sich , zwei von ihnen beschlossenden Marsch mutz Ectinjr . Fürst Rikita Inß das Stand -rccht verkünden . Die Bürgerschaft von Postgovitza fordertden Rücktritt des Kabinetts , das bereits sei » Entlnsinngsgcsucheingereicht bat, weiches aber vom Fürsten nicht angenommenwurde. Die Lage ist sehr bedenklich.
5m Ueform - u . Ne»wluti«»sbeweguttg in Nutzlanü.hd Petersburg , 29 . April . AuS der Pawlow ' schrn Junkrrschulcwurden zwei Junker , die kurz vor dein Offiziers - Examen standen, mitNamen Pansilow und Pachoinow wegen Zugehörigkeit zur revolutionärenPartei verhaftet und in der Peter Paul -Festung interniert . >L .-A . )(7 . Ij . Petersburg , 3 (1. Avril . ( Privaltelegr . > Tas Ministeriumbat einen Grsetzentwnrf scrtiggcsteUt , ivelckier die Freiheit des religiösenBekenntnisses, die Unantastbarkeit der Person und die Zulassung derLandes' ragc im interne, , Verkehr der Grenzländer , s,uvie die Berant -wortlichkeit nllcr Beamten Vorsicht . Ter Gesetzentwurf, welcher bereitsdie Zustimmung des Zaren gefunden hat , geht der Duma sofort nach Er¬ledigung der bisherigen Arbeiten zn und wird eine neue folgenschwereFortschrittsctappc im russischen Vcrfassuugswese,, bilden.

Dir Gchcimsitznng der Tnma .
— Petersburg , 29 . April . Wie ein am Eingang der Rcichsdumanngevrachtes Plakat besagt, fällt die aus 2 tlhr angesetztc öffentlicheSitzung ans , ivcil die geschlossene Sitzung „ock fortdancrt . Es stehennoch 61 Redner ans der Liste .
— Petersburg , 29 . April . Tie geheime Sitzung der Tnma über dieFestsetzung des R e k r u t e n k o n t i n g e n 1 s für 1907 istbeute abend kurz nach 8 Uhr geschlossen worden. Tic Weiterberatungdieser Frage ist auf morgen vormittag 11 Uhr anberaumt worden.— Petersburg , 30 . April . (Von einem besond . Korresp. l lieberden Verlauf der gestrigen gebeimrn Dumas,tznng verlautet folgendes:Ter Kricgsminister erklärte , »ach dem Kriege mit Japan sei es be¬sonders notwendig, das militärische Prestige Rußlands aufrecht zu er¬halten . Wollen Sie uns das als erforderlich erachtete Rekrutenkon¬

tingent nicht bewillige», so werden wir es ohne Sie ausheben auf Grunddes Paragraphen 119 der Staatsgrundgefetze . Hierauf verlas derMinister diesen Paragraphen . Tic müssen uns die verlangten Soldaten
bewilligen, lGroßer Lärm im ganzen Hanse. Rnse : „Wir befnidcnuns nicht in einer Kaserne. Sprechen Sie nicht mit uns wie mit Sol¬daten ! " )

?lbg . Hessen (Kadettenpartei ) fordert das Haus auf , angesichtseines so ernsten Augenblicks die Rübe zu beivahrcn. ( Lang anhaltender
Beifall im ganzen Hause außer bei der äußersten Linken . 1 Hessen fährtfährt fort : Als der Kriegsminister in solcher Weise sprach , da vergaß er,daß er -zu den Vertretern des ganzen russischen Volkes sprach . Ter
Minister könne Courtoisic von der Tnma nur beanspruchen , wen » er sich
selbst einer höflichen Tonart bediene . Hessen fordert dann die- Duma
auf , die Worte des Minister zn ignorieren und die sachliche Dedaktr zu
eröffnen.

Gegen Schluß der Sitzung kam cs sodann neuerdings zu heftigen
Lärmszenc» , als der Sozialdemotrat Surabow rief : „ s: o lange das
gegenwärtige autokratische Regime sortbesteht und die Armee zum
Polizeidiener im Innern verwendet wird , werden ihr immer die morali
fchen Eigenschaften fehlen, gegen äußere Feinde erfolgreich zu kämpfen ! "

Nack weiteren Angriffen gegen Ministerpräsident Stolypin und die
Regierung erneuerte sich der Lärm . Tie Mitglieder der Rechte » schrien ,trampelten und schlugen mit de » Fäusten auf die Pulte . Tie anwesen¬
den Minister verließen den Saal . Infolge der " ärmszencn schloß dann
der Präsident Gvlovin um 8 Uhr die Sitzung.

Mitkagblntt . Tirnskag den 30 . April 1907 . Nr . 198 .
! ,<! Petersburg , 30 . Avril . lieber die Lärmszene» in der gestrige

Geheimsilinug de , Tnma lvird noch genieldck : Als der Tozialdemokr,
Tnrabow erklärte, die Rede des Kriegsministers Rödigers bedeute ein
Beleidigung de , Regierung ivic der Arnice, forderte Präsident Golowi,
de » Redner ant , den nitvarlamentarischen Ausdruck zurückzunehme »
andernfalls er ibu von der Sitzung ausschliehen müste .

Der Svzialdrnwlrat Zcrctclli schrie hierauf , Surabow habe nich
nötig, zu . widerrufen , da er im Namen der ganzen Partei gesprochy
hätte . Ter Lärm wurde so stark , daß Golowin 10 Minnte « Panse an,
zeigte , woraus aber zwei Stunden nmrben .

Zcrctclli erschien laut schreiend wieder . Golowin verbot ihm z,
sprechen und schivang ununterbrochen die Glocke. Er beankd^gte, 8m*
telli ebenfalls auszufchließen für fein ungebührliches Betragen , akttzgr«
falls werde er sein Amt nicdcrlegcn . Tarauf verließ die gesamy
äußerste Linke den Saal .

Ans den Vorschlag Golowins beschloß die Tnma , sich auf heute z,
vertagen. Tie Deputierten blieben noch lange zusammen und didk,
tierten in den Wandclgängrn das Benehme,, der Linken, das sie als ein,
Provokation zur Auflösung der Tnma ver urteilten . ( L . -A. )_

Handel und Verkehr .
* Mannheimer Effektenbörse . ( Offizieller Bericht. ) Tie heutig,

Börse verkehrte ziemlich fest. Nachfrage bestand für Westeregeln Statuta
Aktien zu 222 Pro, ; . , Hamburger Aktienbrauerci (vormals Mefferschnnjtz
zu 70 Proz . ( 71 B . ) , Brauerei Schwartz- Aktien zu 124 Proz . ( 125,8s
B . ) ; ferner für die Aktien der Akt. - Ges . für Scilindustrie zu 143 Pro .,.
Kosthcimer Cellulose zu 254 Proz . und Zellstoffabrik Wakdhof Aktien $
337 Proz . ( 339 B. ) , Mannheimer Versicherungs-Aktien wurden zu48l
M . und Bad . Rück- und Mitversicherungs-Aktien zu 530 M . pro Sitz
umgesetzt .

Wasserstau*» des Rheins.
Konstanz . Hafenpegel . 29 . April. 3,62 >n (27. April. 3,46 n>)
Schusterinsek , 30 . April . Morgens 6 Uhr 2 .83 m .
Kehl. 30. April. Morgens 6 Uhr 3,32 m .
Ma»au , 30. April. Morgens 6 Uhr 4,89 m. gef. 0,18 m,
Mannheim . 30 . April. Morgens 7 Uhr 4,83 >».

. - - - l " Lm 1 „ ii" — - - - i- g

Beigmigttttgs- und Wereitts-Anzeiger .
( Tas Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z» ersehen .)

Dienstag den 30 . April :
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
l . Athlelic - Sport -Club Eiermania . l .tzg Uhr UebungSstunbe i. Nußbau»
Teutfchn. Handlungsgehilfenob. 9 Uhr Sitzung Moninger , Konkordiasaal
Eintracht . 8 '/ > Uhr Tanzunterhaltung .
Jllichs Zithervcreiii . Uhr Vereiusabeud im Löwenrachen.
1 . Karlsr . Mandolinciigcscllsch . 9 tlhr Probe . A . B . Printz , Herrcnstr
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung. !
Turngesellschast . 8 Uhr Turnen für Aktive im Realgymnasium .
Turngemcinde. 8 Uhr Turnen in der Zcntralturnhalle . '
Verband deutsch. Haiidlungsgehiilf. zu Leipzig . 9 U . Zuskft i . Landsknecht
Zitherklnb. 8 '/ , Uhr Probe im Prinz Karl ._ I

Kinder¬
mehl

Kranken¬
kost .

Hervorragend bewährt !
Nahrung .

Die Kindergedelhen
vorzüglich dabei

u . leiden nicht an
Verdauungsstörung .

Cacao i beseitigt — dauernd getrunken — Nervosität
W ! .», llrtrfl Asien . Afrika. Slnstralienschnell,gut »ißwtl lt <u V Mi « fahre,,will,weudesichaudleobrU
couc . nistet,insgxb - 1>o ’i F . Kern , KarlSrnbe . Gen .-Bertr . Karlfriedrichflr .A,

Ter heutigen Gesämtauflage liegt ein Prospekt der Verlagsbuch .-

-audlung Adolf Benz & Eomp. , Stuttgart über I . V . von Scheffels Ge.'
ammelte Werke bei , woraus hingewiesen wird . 3684g

99
Grilnwald “

„Hotel Grüner Hof“ . 5676*
Höstes bürgerliches Bierlokal .

Helles u . dunkles Bier aus der Brauerei Printz .
Münchner Löwenbräu .

Kleine Säle für Sitzungen und Festlichkeiten .
Nene Bewirtschaftung durch , Felgenhauer .

Bo « jetzt ab täglich
eiutrefsend 7060 !

frisch gestochene

^
’,n billigße» TsgeSMjtn .

Pfonnkuch 8 0.
R

G. m . b . H.

_ Filiale Kaiserstratze 52.

Damen - Hüte werden chic gar -
niert , ältere Hüte modernisiert
bei billiger Berechnung . B16467

Erbpriuzenstrahe 36 , 2 . St .
Bessere Herren erhalten guten

Mittag - und Abendtrsch.
Erbprinzenstraßc36 , 2. St . B16468

Verlöre « ging SamStagabend ein
Päckchen Leibwäsche von Knopf bis
Germania. Der ehrliche Finder lvird
gebeten, dass , gegen Belohnung abzug .
im Fnudbnreau , Karl -Friedrichstr.

Entlaufen
junger , schwarzer Spitzer . Brust

d Pfötchen weiß gezeichnet. Abzug .
>en Bclohnnng
6464 Kronenstraste 16 , TU .
in kleiner grüner Wellenpapagei
ellensittich oder in*epari,ble ) ist
islogen . Es wird gebeten , den¬
en gegen Bcloünung Waldboru-
,tze 12, ö.St ., zurnckzugcben. 816469

Herren gesucht ,
die nebenbei für eine vornehme Sache«
Hoteliers interessieren sollen. SeKH
guter Nebenverdienst . Die Alleinvtt»
tretung für je einen LandcSteil wickl
nur einem Herrn übertrag. Die MuDW
s. beq . i . d. Rocktaschemitzuf . Gcfl . Off.^
3670a a . d . Expedit , d- „Bad. Presst

kötgcljkilies 8esW
in hoffnnngsreicher Lage oder

besiere Filiale
von tüchtigem , kautionsfähigem

Kaufmann
sofort oder später zu übernehinen $t‘,
sncht . Offerten mit. Skr . 616428 ß>-
die Erp , der «Bad . Presse " . 21

mit ausgedehnter, guter Kundschast
tadellos ciugerichtet , mit großes
Magazin, rcsv . Kellerräumen, eveiit.
mit Verkaufslokal , ist wegen ander«
lveitiger tlnternehmungen preisivê
zu verkaufen . Das Geschäft kaB
sofort übernonnnen iverden . Offerte«
unter Nr . 816427 an die Erped. der
„ Bad. Presse " erb.

1

MIM . eom iJ ““
816455

, zu verkanten .
Klauprechtftr . 42^0 .

Verschied. schürreBlusen , Trauer
hüte usw. zn verka« fe« . Zu erst.
u . Nr . 816474 i . d. Exp . d. „Bad . PL,

Sternbergstr . II , 4 . St . Iinjj«
Pittig abzugeben wegen Trauer «

fall gut erhalt. Kleider «. Jacke *
für mittlere Figur , 816251

Kaiserstraste 108 , 3 . Stocks
Gnl erhall. l*ronien » (lrii - u«d

br . Kasten - Sitzwageu billig
abzugeben . 81641 '»

Aäb. Winter,tr . 27 , 2, St ., r.
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K adische Nveffe . Sette 5

Sommerstoffe
In unserem Erfrischungsraum

Eine Portion
Vanille - ) . .~ - ! Eis wl , 20 4Himbeer - |

ZU

Preisen
In unserem Erfriscfuingsraum

Eine Portion
Fürst Pückler - Eis mit Waffel 25 H
I Glas Eiskaffee | „

oder Eisschokolade < ÄtP ^

46 m

m .

>

zbmu»
Jiaföot

:nftr

Sknechk

rosität

tut uni
obriflt
hstr.A,
;sbuch-
fö G-.
3684*

Zwirnstoffe in enRl - G
M

ceSaSV5
10 i .7o

br? 45 1. 10
Tüllnr III « llp Streifen, in enormer Auswahl IIO .IrtllUI IllrtUC 110 90 cm breit Mtr . 1 .90 1 .35

" o ö

Tpiink . Vfnftp in schönen Streifen und kleinen Caros ,lCUllld kHUIlC in Wolle mit Seide , Wolle , Halb-
ßQ ^und Baumwolle Meter 1 .75 1.45 1 .10

Engl. Blousendanelle,
Meter 2 . 10

Seidenstoffe fOr Hleider und Blusen
Nur neueste modernste Genres.

Dienstag den 30 er. bis inkl . Samstag den 4 . TTtai

Ahili 'iilt ! seidenglünzende Qualität, 110 cm breit , I
ülUllall Oj moderne Saisonfarben Mk . 2 .45

llnll 'lfl 'C! schwarz , in glatt und gemustert in riesiger I
iiltlllilll S, Auswahl, 110 cm breit Meter 2.55 2 . 10

' ■ ulinoc schwarz,hochaparte,moderne Ansmust.Q .̂ .

_
tUlIICo , 110,90 cm breit M . 2.45 1.85 1 .25 oO -ä

Yl/nllhdfictt bevorzugt. Modestoff in aparten |
11 UIIImIIIM , Saisonfarben 110 90 cm Meter 1 .75

Unliuaida hochmodern , 50 cm breit , schöne Qual . , I fix
llUIIM im - , enorm billig Meter 1 . 0 1

SliantUIlg , 83 cm breit , enorm billig Meter

IjOIIISIIIOj reine Seide, viele Farben Meter 1,60

er. So lange Vorrat !

Wollmousseline , 78a
Mousseline bayadere,

hell und dunkel Meter 1,95 1 .65
kni/lnn V .iliti grosse Mode , hochaparte Muster ,Seiuen -Sdllll , fn hell und dunkel 7 ^

Meter 1 . 35 1.10 05 * rl ^i

AlftllUColina imit., angenehm. Tragen, hervorrag. „
»NlllBöSCIIIlv , Auswahl Meter 78 65 48 " tl

Louisine rave , , gz
Biusensclioiten,

^ “ "*rt“ L« 2.15
Kein seidener lasset , E3£^r“%«5 1.90

fn Eine Partie echter Japan - Seidenstoffe,
IU in modernen Streifen - und Blumem

gute Qualität, 60 und 50 cm breit

in modernen Streifen - und Blumenmustern Meter 2
.
10

Enorme Auswahl
in

weis$enWasclistoffen gtlÄ
Line L &rtie Wdschseidey 60 cm breit , hübsche Muster . Meter

Line Lcirfcie Schweizer MoUSSelltl 6 ) seideuglällireud, mir elkeubeiu 115/118 cm hreit Meter A

Geschw . Knopf . 7034

’6 *
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© amen = fnsurcn
zu jeder Gelegenheit . Spezialität : Brautfrisuren . Kopfwäsche« mit
besten hieg. Apparaten. IMF “ Damenbedienung . "WM

J. Heppes , Kriselt, HmpW-LMMt,
3076 .4.4 .Herrenstraße 23 .

Weine

u

sE03 5
obO
O.65
010
v .»0
0 -1^.0 .90
0 .80
t .V20

^ 8— , .80

0^ «"^
,

°,R
«urS>°dftAe<loC„0t Vttoö« ^ 0

. .

Uhren und Goldwaren ,
Hansuhren , Zimmernhren , Küchenuhre« , Wecker .

Weitgehendste Garantie für jedes Stuck.
Reparaturen jeder Art prompt und billigst bei 1566

Albert Layh , Fallers Nachf., Uhrmacher,
Sir. 64 Kaiserstratze Rr. 64 , neben der Stadt Pforzheim .

Rabattmarken .

KPfttslhuiiedeLTerzmetti
Fr . Einig , H. BocksML , Bahnhofstr . 12.
Anfertigung aller rrupferschmiedearbetten. verzinnen von koch-

geschirren aller Art für lyoteir u . private. Reelle Bedienung .

x ^ .ttzlier kür z
IZahnKranHcJ
a Zusicherung schonendsterBehänd - 2
A lung, sowie mäßige Preise. I
3 Friedr. ffsume ?8er, 2
% 18 Schützenstr . 18. " ' * I
a o

Zur
Damen - Haarpflege

geeignete 5178 .5 .5

Frisier - Kämme
bekommt man in grosser Auswahl
und in allen Preislagen bei

H . Bieler, Kaismtr. 223.
Für die Haltbarkeit und zweck¬

entsprechende Ausführung meiner
Kämme leiste ich Garantie , von der
Billigkeit können sich die verehrl.
Damen am besten selbst überzeugen .
Hermann Bieler, Kaiserstr. 223 .
Grosser Laden für Parfümerien und

Toilette -Artikeln .
Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins ,

81' Kmbnrgtt
fwitrbon - Mmt

Ziehung 14. - 17. Mai 1907 .
ifaiip. 100000 ®.
I WM 40 000 ®.

ip . 20 000 ®.
i|p . 10 000 ®.

Itoplp 5000 ®.
Uk a 31 . 30 M.
Porto und Liste 30 Psg . extra ,

empsieblt ». versendet
Rudolf Biehler .
5 .2 Freibupg i Brsg. 3403a

LadBD-Einriclitaf
für Spezerei . Wagen, Essig .
fSffer, LelstSnder «. s . w . billig
zu verkaufen . 5369.5 .5

Kaiserstr. 81 , im Hofgeb.

alS :

Fahrradmäntel, Luftsthlluche, Bummischuhe etc.
werden sauber und dauerhaft repariert bei billigster Berechnung.

Laible & Lödel ,
B15347 .2.2 Philippstraße 19 .
NB . Auf Wunsch werden die Gegenstände abgeholt und wieder zugesendet .

Schluss - Vephnuf
der aus der 6438 .4 .3

Konkursmasse „Old England “
= herrührenden Waren sowie =
andere Gelegenlieitsbäufe in

nur besseren Herrenartikel
werden von heute ab zu

Versteigerungs -Preisen verkauft

4S Kaiserstrasse 48
. j

SehDtiedeistni Fenster
D. R.-G . -M . Nr. 255392 und 261099 .

Größte Stabilität bei leichtem
und elegantem Aussehen .

Verschieben der Sprossen vollständig ausgeschlossen.
Dauerhafter und billiger wie Gußfenster .

Mit Kostenanschlägen und
Zeichnungen

stehe gern zu Dienste «.

Lug . Schlachter, Karlsruhe,
Eisenkonstniktionswerkstätte. 1721*

3/« I . alt , (garantiert
Stubenrein ) gekreuzter

Boxer, treues Tier , auch als Wach¬
hund sehr geeignet , billig zu verkauf .
1316325 Wilhelmstr . 15, Part .

Gute« bürgerlichen iSraelit.
Mittag- und Abendtisch im Abon¬
nement von 40 Mk. an . 8"" ' , .,
Alkoholfr.Restaurant,2norfgrafenft.41 .

Patentanwalt
C . Kleyer . Ingenieur ,

Karlsruhe I. B . Telephon 1303 .

Massage
und elektrische 4806*i

Vibrationsmassage
wird durch ärztlich geschultes
Personal in und ausserhalb des
KriedrlcliNhades ausgeführt.

Lackier-Anftalt
K . Dorwarth ,

Belfortfiratze 15 ,
empfiehlt sich im Emaillieren von
Fahrrädern, Kahrradnummern»
Automobilen, Nähmaschinen,
Säbelscheiden , aller Arten von
Blechwaren , wie Gartenmäbelre.
Broneieren v. Lampen, LnstreS
re . Firmenschilder in allen Farben
nach neuesten Mustern. 17010.26 .21

tf!
Eine kompl. Einrichtung, best, aus

2 franz. Bettstellen , innen eichen, mit
Rösten , Polstern und Matratzen, 1
Waschkomniode m . Marmor u . Spiegel-
auisatz, 1 Nachttisch mit Marmor , 1
Chiffonnier mit Aufsatz, 1 Vertiko mit
Spiegelaufsatz , 1 Tisch, 4 Rohrstühle,
1 Plüschdiwan , 1 Küchenschrank, 1
Küchentisch , 2 Hocker , ist um den
außergewöhnlich billigen Preis von
405 Mk. zu verkaufen bei 3833
Lud . Seifer , B>M . 7,

Möbel- « . Bettenhau ».

Etdreuhe« sie Mel ?
« anzeAussteuern, sowie ein¬

zelne Möbel liefert ein große»
Möbelgeschäft

es tecHen $ttljes
aus monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Kein Abzahlungsgeschäft !
nur al« Entgegenkommen dem

tit . Publikum gegenüber !
Zahlungsfähige Leute wollen bitte

unter Nr . 7(123 Offerte an die Exped .
der „ Bad. Presic" einreichen » . werden
solche baldmöglichst erledigt. 3. 1
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Ecbte Ferser Teppiche
von den billigsten bis zu den teuersten Preislagen , empfiehlt das

Orientteppichhaus Carl Kaufmann
Karlsruhe , Kaiserstrasse 157 , I . Etage . 7035*

* ■■ - ■ - - . - -- -

Mil
Ortsgruppe Karlsruhe .

Heute Dienstag ,
abends punkt 9 Uhr

Sitzrtng
im Moniuger ,

Konkordia - Saal
Besuchv . Standeskollegenwillkommen

Der Borstand .
Karlsruher

Tuvngeineinde.
s1861).

Die Turn -Abeude für Mitglieder
und Zöglinge finden jeweils Diens¬
tag «nd Freitag Abend von 8
bis 10 Uhr in der Zentraltnrnhalle
— Bismarckstraße — ,

das Turne « der Daine«.
Abtheilung jeweils Donnerstag
Abend von >/,0 bis 0-10 Uhr in
der Turnhalle Sophienstr. Nr. 14 statt .

Anmeldungen werden in den betr.
Turnhallen entgegengenommen .

Zöglinge haben keine A« f-
«ahmegebühr zu entrichten .

Um zahlreichen Besuch bittet
Der Turnrat .

üllichs Zithemrein
Karlsruhe .

Heute Dienstag 0 Uhr :

(BereinSabend).
Lokal : Lötvenrachen. ,

HandschwefelaMrate
znm Rebenschwefel « , praktisch und
billig einpfiehlt 815997 .3 .1
Karl Rummel, Blechnerei,

Ettlingen .

Tennisplatz
in der Kaiserallee ist noch auf einige
Tage in der Woche zu vergeben .

Näheres bei stud . ing . Lienan ,
Rndolfstr. 13, IV._ 816471

Weiße Wandplättchen,
mehrere hundert Meter , gegen Bar¬
zahlung gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 816332 an die
Expedition der „Bad . Presse ".

zu kanseu gesucht. Off.
m . Preis unter 816414 an
die Exp, der „Bad.Presse " .

Srogfier^ogL ioftfieafec
zu Karlsruhe .

$ teuätag den 30 . April 1007 .
58. Aboimeuients-Vorstellung der

Abt . L ^ roie AbonnemeutSkarten ).

Lill Glas Wasser
oder :

Ursachen und Wirkungen.
Lustspiel in 5 Akten von E . Scribe,

übersetzt von Cosmar .
Leiterder Aufführung : G. Schefranek .

Persone« :
KöniginAnna von Eng¬

land . . . . Melanie Erckarth.
Herzogin Marl-

borough . . . M. Frauendorfer.
Henry von St . John,

Vicomte vonBolingbroke H . Höcker.
Masham , Fähndrich im

Garde-Regiment . . Fritz Soot.
AbigaN , eine Ver¬

wandle der Herzogin Alw . Müller.
Marquis von Torcy,

LudwigXlV . Gesandter W. Kempf .
Thomson , Türstcher der

Königin . . . . H. Nesselträger .
Lady Albermale . . Frieda Meyer.
Sir James Harlcy ,

Parlamentsmitglied H . Benedict .
Ceremonienmeistcr Max Schneider.
Kammerdiener . . . Jos. Mark jr.

Herren und Damen vom Hofe.
Parlamentsmitglieder . Lakaien -

Pagen .
Szene : SaintJames Palast in London

Zeit : 1711 .
Anfang 7 Ahe . Hude >410 Ahr.

Aalse- Krötluuug * ,7 Ahr.
_ Mittel -Preise._
Färberei Printz
60 Filialen — 500 Angestellte.

Annahmestellen überall .

Freiwillige Feuerwehr

Ei -«?

II . Kompagnie.
Mittwoch den 1. Mai , abends präzis

7,7 Uhr

Uebung (mit Ärn ).
6859 , Reiff.

Freiwillige Feuerwehr
4 . Kompagnie .

Mittwoch den 1 . Mai , abends 6 Uhr
UM - Uebung . H

7025 Kohlbecker .

Wnn -Mls -Imei- »nD Zngskli«kii -Pmli
Anfang Mai findet die Verlosung statt. Lose zu 20 Pfg. das

Stück sind zu baden bei : Frau HauptlehrerBränninger » Waldhornstraße12,
Fräulein Gärtner , Akademiestraße 7 , Frau Heintz , Amalienstraße 67,
Fräulein Lentz, südl . Hildapromenade 2 , Frau von Lilier , Stephanien¬
straße 61 , Frau Schloßhauptmann von Stabet , Westendstraße 10, sowie
im Hofpfarrhaus , Stephanienstraße 22. Gaben nehmen Frau Bränninger .
Frau von Lilier , sowie der Unterzeichnete entgegen — Um nicht hinter
früheren Jahren zurückzubleiben , mnsfen noch ungefähr 700 Lose
verkauft werden , auch sind noch recht zahlreiche Gaben dringend
erwünscht . Wir bitten insbesondere unsere Mitglieder , uns bei dieser
Sache unterstützen zu wollen._ (7038 .2.1 ) Hofprediger Fischer.

Gesangverein Badenia . e. v.
An Christi-Himmelfahrt findet der diesjährige

Familien -Ausflug
nach Kuppenheim , Schloß Favorite , Ebersteinburg und Gernsbach
statt , wozu wir die verehrt . Mitglieder mit ihren Faniilicnangehörigcn
hiermit Höst , einladeu .

Abfahrt 8 ' " Uhr vorm. Marschzeit 3 Stunden . Rückfahrt ab
Gernsbach 851 Uhr nachm. Ankunft in Karlsruhe 1023 Uhr nachmittags.
Fahrpreis Mk. 1 .40.

Zu dem in Gernsbach stattfindendcn Mittageffen , Gedeck Mk. 1 .50,
nehmen säaitl. Ausschlutzmitglieder Anmeldungen entgegen.

Der Vorstand . 7039.2 .1

Vereinfachte Stenographie.
Wir eröffnen am Dienstag den 7. Mai » abends 8 ' /, Uhr,

in unserem eigenen Unterrichts-Lokale, Markgrafenstraße41 , Seitenbau, einen

Anfängerhups in Stenographie , Spin Stolze-Sohrey.
Wir laden Damen und Herren zu diesem Kurse freundlichst ein und

erlauben uns darauf hinzuweisen, daß das System Stolze-Schrey sich durch
große Einfachheit und Leistungsfähigkeit auszcichnet .

Im Gegensatz zu anderen Stenographen-Vereinen halten wir an
unserem bisherige » Honorar von 9 Mark fest ; nur in Ausnahmefällen
gewähren wir Ermäßigung. 70 ) 3.3.1

Anmeldungen werden von Herrn Reallehrer Kasper , Lesfing-
stratze 37, sowie am Eröffnungsabeiid entgegengenommen

Stenographen -Verein Stolze -Schrey .

Brüsseler Korsetts, Marke P. D.

I

Am 23 . Avril ds . Js . wurde ein

hellgrauer Schnanzerhnnd weib¬
lichen Geschlechts in der Akademic-
straße dahier von einem bereits er¬
mittelten Täter angelockt und aii
den Wirt Schimmel, Beiertheim ,
breite Stratze 109 abgegeben ; die-
zur Verständigung des Eigentümers
des Tieres . 7037
Gr . Staatsanwaltschaft .

D . Amtsanwalt vi .

Pfänder -
Versteigerung

Mitlmlh Den 1. Mul i. F ,
uichmttiils 2 Uhr,

werden int AnktionSlokal Ziih-
ringerstratze 20 im Auftrag der
Pfandlciherin Fra « Emma Jftst
die über 6 Monate verfallenenPfän¬
der Buch IV von Nr . 10 —1720 , als :

Herren- u . Frauenkleider, Weiß¬
zeug, Betten, Wand- u . Taschen¬
uhren, Schuhe und Stiefel , eine
Spieluhr mit Platten ,

gegen bar öffentlich versteigert .
Der Uebcrschuß des Erlöses nach

Abzug der Pfandschuld und der Kosten
wird, wenn vom Verpfänder binnen
14 Tagen nicht abgeholt, bei der zu¬
ständigen Finanzstelle hinterlegt.

Liebhaber ladet höfischst ein 6984
8 . Hischmann, AiiklmsgesW,
_ Zähringerftratze 29 ._

Welche Dame ( Französin) würde
einem jüngeren Herrn im Austausch
gegen deutsche französische Konver¬
sation erteilen.

Gest. Offert, unt. Nr . 616381 an
die Expedit , der „Bad . Presse " .

General¬
vertreter .
Für Karlsruhe und
» .Bezirk - ev.ganz Baden),
ist der Alleinvertrieb
einer pat.gesch. ,wirklich
hervorragen den ,epoche »
machenden Neuheit zu

vergeben . 3692a

Massen - Artikel
Einkauf 20 Pfg. ,
Verkauf 2 Mark

— Vertrieb nur an
Wiederverkäufer . —
Branchekenntnis nicht

erforderlich .
Keine Reklame!
Solventen Herren , die
über ca . 1000 Mk . ver¬
fügen , oder Sicherheit
stellen können , bietet
sich eine selten günstige
Gelegenheit , sich ohne

Risiko eine

6993 * Alleinverkauf für Karlsruhe bei :
Karoline Itein - Denninger ,
Grossh . Hoflieferanten , Waldstr . »«. — Telephon 190 .

Kindcrkleidchen
seidene Häubchen ,
Cachemirhäubchen ,
Battisthäubchen ,
W agendec ken ,
Steckkissen ,

k sowie sämtliche
in reicher Auswahl billigst bei 7022

Leop . Wipfler , Eeke Wilhelm- u , Luisenstrasse .

: Strohhüte ,
i Taflfethüte ,
j Wasrli hüte ,- 1 Stickereihüte
; Sportmützen ,

Briefmarken
in großer Auswahl billigst. 816439

13 • «Justiz Friedrichsplatz II .
Ankauf einzelner Briefmarke » , sowie ganzer Sammlungen.

Schneiderin
mpfiehlt sich im Unfertigen von
chönen Bluse » u. Kostümröcken .
116377 Sophienstr . 114 . 3. St .

Billard ,
Dorfelder , sehr gut erhalten , mit
sämtl . Zubehör, wegen Platzmangel
billig zu verkaufen .

Offerten unter 816349 an die Ex-
peditio » der .Bad. Preise "

._ 2 . 1

Fshrrsd 40 2ll°rk
816411

zu verkaufe« .
Böckhstr . 31 , vart r .

Gut erh . Pianiiio sowie anderes
besseres Möbel billigst zu verkaufen .
Zu erfragen unter 816358 in der
Exped. der „Bad . Presse ". 3 .1

Ein Fräulein sucht Kundschaft
im Weitznähe« und Sticken , ist
auch im Bügeln tüchtig . 816384

Kaiserstr . 21 , 3. Stock.
Eine schöne Aussteuer

für 2 Zimmer u . Küche ist billig ein¬
zeln oder zusammen zu verlausen .
Näh . Luisenftr, 73 , Part. 816380
Spottbillig zu verkaufen . B >6,7J

Fast neuer , weißer Rock ( Wolle) f.
8 Mk. , Muffkvuch (Klavier) , sehr schöne
Sachen enthaltend , zu 5 Mk. , guterh.
Schlairock , s . größ. Figur paff' . , 4 Mk.
abzugeb. Zähringers r . 28 , 2. St .

Ei»
fast neuer
EgrÄMiidkrbSWeLkauf !
816462 Kaiser-Allee 11.

bei sicherem 3ah >e»ver¬
dienst von mindestens
6000 Mk . zu gründen .
Reflektanten , die sieh
nur dieser Sache wid¬
men können, wollen sich
Dienstag von 3—7 und
Mittwoch von 9—1 und
3—7 Uhr im Hotel
Germania hier, Zimmer
27 , melden . Bereits
vergeben Dresden,Chem¬
nitz,Leipzig,Halle,Magde¬
burg , Hamburg , Bremen,
Hannover, Kassel , Frank¬
furt a . M„ Wiesbaden,
Mainz, Darmstadt etc .

Wo bietet
sich Gelegenheit für einen
Glaser» welcher sich
= selbständig =
machen will.

Offerten unt. Nr. 816366 an
die Exped . der „Bad . Presse " .

Welches Geschäft
würde einer Frau Heimarbeit geben
im Anfertigen Von Blusen , Schürzen
u . s. w. Angebote unter 816415 an
cfie Exp. der „ Bad . Presse " erb . 2.1

Eine Frau sucht Daheim -Arbeit
im Weißnähen, od . sonst. Näharbeit.
816327 Schitterstr . 25 , 4. St .

Ein ans dem Platze gut eingeführtes .
älteres Geschäft der LebenSmittel -
brauche wird megzugshalder bis
Juni an anständige Leute abgegeben .
Nötiges Kapital 500 Mk. Vermittler
verbeten . Zuschriften unter : K . I .
hauptpostlagernd. 816302.2.2

> Zwangsversteigerung .
I Freitag den 3 Mai 1907 , nachmittags 2 Uhr,

werde ich in Karlsruhe , Gerwigstratze 53, in der Fabrik vorm . Drand
i Cie. gegen bare Zahlung im Vollueckungswege öffentlich versteigern :

2 versch . Viehwagen von 1909 nnd 1599 kg
Tragkraft

Tie Gegenstände eignen sich besonders für Großgrundbesitzer , Pächter
und Gemeinden .

Die Versteigerung findet bestimmt statt und können die bezeichneten
Gegenstände von halb 2 Uhr ab besiäitigt werden . 6997,2.2

Karlsruhe, den 29 . April 1907 .
Schreck , Gerichtsvollzieher.

Fahrnis - Versteigerung.
Freitag den 3 Mai l. I . , nachmittags 2 Uhr

beginnend, werden die zum Nachlaß der Fräulein Auguste
Krämer

Herrenstrasse Nr . 36
gehörige Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert:

3 aufgerichtete Betten , 1 Chiffonnier , eint. Schränke, 1 Sekre¬
tär , Kanapee, 1 Nähtisch, Stühle , Spiegel und Bilder,
1 Nähmaschine, 1 Wanduhr , 1 Standuhr , 1 Kruzifix,
silberne Eß - , Kaffee- und Gemüselöffel , 2 goldene Damen¬
uhren, Weißzeirg, 1 kl . Kochherd , Geschirr, sowie noch ver¬
schiedenes Hausgerät, wozu Kaufliebhaber höfl . einladet.

M. Wirnser ,
Vorsitzender vom Ortsgericht n »

Zähringerkratze 35 .
1

Zeugen gesucht.
Diejenigen Personen, welche Augen¬

zeugen waren , als am Abend des
9. Februar an der Ecke der Kaiser -
und Waldstraße bei Berner eine
Frauensperson durch eineDroschke
überfahre « wurde, wollen sich gefl.
melden bei 816387

F5ry , Uhlandstr . 16 , IV .

Kolonial - il . LpkMi -GksW
in gutem , gr. Fabrikort bei Bruchsal,
schönes Anwesen , Hof, Garten , große
Tageseinnahme, welche mit Schuh¬
waren noch bedeutend erhöht werden
kann , da solche am Platze und großer
Umgebung nicht vorhanden, ist sofort
unter bester Bedingung zu verkaufen .
Offerten unter Nr. 8 i 6282 au die
Expedition der „ Bad. Presse " erb . 21

Backerei
in großem Jndustrieort zum Preis
von 14000 Mk. ». kleiner Anzahlung
verkaufe sofort, Näh . 816237
_ Buf , Gottesauerstraße 35.
Bäckerei mit Spezerei
großen,4000Einw.zähleuden ,verkehrs¬
reichen Fabrikorts, AmtBruchsal , aufs
beste eingerichtet , schönes Anwesen,
nachweisbar gutes Geschäft. Alters
halber sofort unt. bester Bedingung u .
kleiner Anzahlung z« verkaufen .
Offerten unter Nr . 816283 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 2 .1

Salon-EinriGblang.
best , aus : 1 Salonschrank , 1 Trumeaux,
1 Damenschreibtisch, 1 Salontisch,
Sopha , 4 Fauteuils ; ferner 1 Garde-
robeschrauk 1,55 in breit, 1 Mehl¬
kasten, 2 ff. weiße eiserne Bettstellen ,
wenig gebr., gut erhalten, im Auf¬
trag billig zu verkanfeu . 816322
Josef Klrrmaim , Hebelstr . 4 .

M - lfeH
.

Braun , 6 jährig , sehr gut
in: Zug , straßenfromm ,
ist preiswert zu ver¬
kaufen . Dasselbe ist
nachmittagsvon 2 —3 Uhr

anzusehen . 81642 >
_ Luifenstratze 24.

Brcak -Uerkauf
Ein sechssitziges Break, sehr solides ,

ist um den billigen Preis für o-At 180
zu verkaufen . Anzusehen jeden
Mittag . 816419

Lnisenstratze 24.
| fast neu, Anschaffungspreis

1200 Mk. , sehr geeignet
L für Vereine , ist um den

billigen Preis von 300 M .
zu verkaufen . 816236
_ Hardtstratze 48 , II .

Ein Kindersitzwageu ist ganz
billig zu verkaufe». 81637»;
_ Kaiser - Paffage 30.

1 Paar SBlopeferHT
wegen Abreise billig z« verkanfeu.
816478.2.1 Kreuzstratze 18. 11.

3— 4 anständige Leute können gute,
billige Privatko 't erhalten. 616315
2.1 Schützenstratze 52, 2. St .

Neue , hochf . Kameltaschendivan mit
Roßhaar v. 45,50,60 Mk. an , schöne
Stoffüivan 33 Mk. , Chaiselongues , f.
Moquettebezug , 38 M. Gr. Ausw u.
n . gute, sol. » selbstangef. Arbeit
unter Garantie . Kein Laden, daher
billigste Preise. R. Köhler , Tapezier .
Schütze » str.56,Mag. i . Hof. 6 '°"°, .,

" Betten .
2 franz . Bettstellen mit Auf¬

satz, innen eichen, mit prima
Rösten » Polstern und Matratzen»
werden nm den billige« Preis
von 160 Mk. abgegeben bei

Lud . Seiler , Waldstr . 7.
Pianino ,

neu , schwarz, seht guten Ton und
solid gebaut, als Gelegenheitskau ,
billigst abzugeben. Garantie .
816406 Herrenstr . 58, pari .

2 Betten mit Oberbett, 1 Kinder«
Lieg- u . 1 Sportwagen bill . abzng.
816368 Aorkstraße 25, 1. St .

WÄm-MPi . L«iLL
Stockhalter, für nur 19 Mk . zu verkauf.
816454_ Douglassiratze 30 , parst

Sehr gut erhaltener Herd ist weg¬
zugshalber billig zu verkaufen .
816342 Gerwigstraße 18 , IV.

Sollst, ffictt,
fast noch neu . billig zu verkauf , bei
Weber, Rndolfstr. 15 , 11 .̂ 616452

Ein gebr . Herreu -Rad ist sehr
billig zu verkaufen . Anzusehen zwischen
6 u . 8 Uhr abends » . mittags 12— 1 Uhr.
816394 Klanprechtffr . 26 , 5 . St . l.

Fahrrad
81637 (1 Wilhelmstratze 64 , 11., l.

Billig zu verkaufe » :
2 vollst. Betten, 1 Küchenschrk . , 2 Tische .
616432 Durlacherstr. 63 , Part. , lks,

Wege » Platzmangel sind kontpl.
Bett, eiut .angestr .Schrank , Kommode-
buffet, Konsol in . Spiegel, 2kl .Küchen -
schäfte, Klapowaschkommode, Sekretär,
Nähtisch, Geschirr , Nachttischu . s. versch.
bill . z . verk. Bürgerstr .6 , ll . 616442

Zwei gut erhaltene Bettstelle«
mit Federrost sind preiswert ab>
zugeben . B 16'*’9; , ! Sommerstr. 14 , IV

Eine noch neue Original - Singer
Nähmaschine ist wegen Wegzug bill
zu verk. Auznschaueu v 6 Uhr abends
an . Werderstr . 20 , H ., I V . 816433

Kleiner , guterhaltener Herd ist
billig zu verkaufen . 816433

Kaiserstr . 17 , Hths„ 2. St ., r.
Ein echter Dackel , em Vierteljahr

alt , ist zu verkaufen . 816390
Humbo ldtstraße 31 , 2 . Stock.
Junger Dackel, weiblich , schönes

Tier , iu gute Hände für 8 Mk. zu
verkaufen . Adr . unt. Nr. 616210 an
die Exped. der «Bad . Presse " erbeten.



D VRittazLlatl Dienstag
Kaiferstr. 122 , Eingang Waldstr
3 Treppen hoch links . gut niöbliert
Zimmer zuverrmeten - 816430

Sapelleustratze 42 , Hinterhaus,
2 . Stock , ist eine Wohnung mit
2 groben Zimmern, Glasabschluß ,
(GaS) auf 1. Juli oder August zu
vermieten . 816354für 2 Vor - und

stunden gesucht.
Zähringerstr. 85, l .

NachmmogS -
7053 Kreuzstraße 10 . 3. St ., rin hübschirr »» ,»»»»»

möbliert . Zimmer auf sofort oder
1 . Mai zu vermieten . B164 „£.<ä. i

wirdgesucht.
816435.2.1

Karl - Wilhelmstr . 40», IV , rechts.
« ricastraße 40 . 4 Treppen, fft em
schön möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. 816341.8.1

Tüchtige Lauffrau wird für einige
Stunden vor- u . nachmittags gesucht.
816437 Hirschstr . 111 , II

Lachuerstraße 18» 4. Stock, rech» ,
ist ein fein möbliertes Zimmer
billig zu vermieten . Blt>4w

Lammstr. 5, 2 Tr., ist ein einfach
möbl. Zimmer mit guter, kräftiger
Pension per I . Mai z« ver¬
mieten . 816461

Danksagung .

Für die
Hinscheiden
Dank.

vielen Beweise liebevoller Teilnahme beim

meiner lieben Frau sage ich herzlichen
Junge Fra « oder Mädchen für

Monatsstelle gesucht. 816443
Luisenstraße 57 » 2. St .

Malerin
816472

für sofort gesucht .
Gartenstratze 11 ,

Hths . , . 2 St .

Namen trauernden Hinterbliebenen :

Christian Oertel .
Karlsruhe, 29 . April 1907.

•Bullnerlebrling
aus guter Familie wird für sofort
gesucht. 7011 .2.2

Restaurant Eintracht

7042

Aalt iesailSerer Allzeige.
Codes sHUmfge*

Verwandten, Freunden und !
Bekannten die traurige Nachricht,
daß meine liebe Frau, unsere I

gute Mutter , Großmutter,
Schwägerin und Tante

Elise Lutz
geb . Dennich ,

heute vormittag U 3; > Uhr sanft |
im Herrn entschlafen ist.

Um stilles Beileid bittet
im Namen der trauernde» j

Hinterbliebene« :
KeUZe Zutz .

Trauerhaus :Schwaneustr21,III. !
Die Beerdigung findet Mitt¬

woch 2Vs Uhr von der Fried-
Hofkapelle aus statt . 816371 !

Schuhmacher , 1
tüchtig auf Sohlen u . Fleck, für Wert
statt oder außer dem Hanfe gejucht .
W. Wetzka , Schuhmacherei
Wohnung Scheffelst!'. 63 » 2. Stock.

Ein junger 7010 .2.1

sisvzdurzcde
wird per sofort gesucht .
Wiener Cafe Central ,

Kaiserstratze 76.

•fcaufe oder tausche
Gchueidertuchabfälle gegen Wachs,
Honig , lebende und ausgestopste Tiere
und Käfige. Off. unter 815334 an
die Exped. der „Bad. Presse" . 3.3

Kaufm . n . technisch .
Stellen-Nachwels

p. E, Konath , Mi . 16 , Mt
Stelle « finden :

1 Kasfierer , per sof ., hoh . Gehalt,
8 Buchhalter , sehr gute Posten,
8 Commib verfch . Brch. f. h. u . ausw.,
3 Hochbautechniker, hoh. Gehalt,
6 Reifende, für hier u. auswärts,
2 vureaugehilfen, 1 ilaffendiener ,
2 Herrschaftskutscher, 1 Herr¬

schaftsdiener ,
Platzmeister, Aufseher» Verwalter .
8 Verkäuferinnen f hier » ausw.,
1 Filialleiterin , hoh. Verdienst,
2 Lontoriftinnen , 2 Buchhalterinnen,
1 Kassiererin , Empfangsdame.

Büffetdame. 816314
Schnellste Plazierung d . Art a. Plage.
Dankschreiben Plazierter liegen auf.

Für Prinzipale gänzlich kostenlos.

Für die Stadt Karlsruhe und
Umgebung wird ein in dieser Branche
durchaus erfahrener, möglichst ein¬
geführter, repräsentativer

Hebender
zum sofortigen evtl , späteren Eintritt
für dauernde Stellung gesucht.

Gefl - Offerten mit ZeugniSabschr .
und Gehaltsansprüchen unter Chiffre
7048 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . 2 .1

Zur Führung der I
Passkontrolle sucht I

Grossbrauerei
tüchtigen

Militäranwärter .
Offerten mit Lebens -

| lauf , Referenzen und
Gehaltsansprtteh .uut .
»Brauerei * ' Sr . 3694a
an die Exp . der „ Bad .
Presse “ . 4

Buchbinder
auf Kundschaftsarbeit wird auf sofort
aejucht bei Ed . Breithaupt ,
Karlsruhe , Waldstr . 4« 816334

Bau$(blo$$er
gebucht 7059

Kaiser -Allee 95 .

Haiishnrsclie .
Junger Mann per fof . gesucht,

womöglich vom ' Lande . t026.2.2
Kroneustratze 31.

Stenotypistin
mit gediegener allgemeiner Bildung,
die tunlichst schon in einem technischen
Etablissement oder Bureau tätig war,
die eine schöne Handschrift besitzt und
ihre Befähigung durch Zeugnisse nach¬
zuweisen vermag , per 1 . Jiuff für
ein Bureau gesucht . 2.1

Ans Anfängerin kann nicht reflek¬
tiert werden .

Offerten mit Gehaltsansvrüchen
unter Nr . 7054 an die Expedition der
Bad . Presse " erbeten.
■ B Verkäuferin .
Lehrmädchen für Gold- u . Silber-

waren ans achtbarer Familie zum
sofortigen Eintritt gesucht . 816399

Kaiserstratze 36, Lade».

Eine töcht . ftleiömtiÄin
sowie 1—2 ordentl. Lehrmädchen
für feine Da ..ienfchneiderei gesucht .
816423 Hirschstr . 43 , Stb ., 111 .

a rk » i »

gesucht für leichte Arbeit.
* Bürklinsraße

Anfragen 2—4 Uhr .

7049
6 , II.

Stellefinden sofort :
Buffetsräulein, eins . Kell¬

nerinnen, Köchinnen,
Kaffreköchinnen, Küchen¬
mädchen. Privatmädche «,

j .HanSbursche» f hier u . Sais . 8 »°«“
Bureau Jasper , Durlachcrstr 58 , II.

Saalfräulein ,
perfekt im Servieren u . Führen der
Bonsbücher sofort gesucht.

Offerten mit Photographie und
Zeugnissen an Sanatorium Berg¬
zabern (Pfalz)^ ^ 8 >6304 .2 .2

Jüngeres , ordentliches

Mädchen
für leichte Haus-Arbeit sofort
oder später bei gutem Lohn
gesucht. Gelegenheit, das Kochen
zu erlernen. 7044

hiarlstiasze 90 , II .
Ein tüchtiges , gut empfohlenes

auf 1 . oder 15. Mai gesucht .
7 . >51 .2.1 Klanprechtstraße 5, lll .

lüditiflcs MW das etwas
e kochen kan » ,

sofort gesucht . Frau Istr. Sandei ,
Lcopoldstraße 20, IT . 816392.2 .1
Ein

tücht,
Eintritt 1 . oder 15. Mai gcütciit

“
B mi '-!

Zu erfragen Ka serstr. 23, 2 Tr.

JraäMMtiiXS ' * ' ,

Gesucht per sofort ein anständiges
M Uhchr» kleiner Familie, kochen
JO. (lUUUl nicht erforderlich. 816292

Waldstr. 3t , Zigarette» Geschäft .

,«11(1) fHill
Ein fleißiges Mädchen oder allein¬

stehende Frau für ständig gesucht.
7040 .2 .1

• Hotel Karpfen

Ziiilgeres , mli0
für die Hausarbeitenauf sofort gesucht .
616426 Borckhstratze 4V , 2. St .

k Gute Stellen
hier und auswärts

' finden und suchen :
Köchinnen , Haushälterinnen,Zimmer -,
HauS- , Küchen- und Kindermädchen ,
sowie Mädchen vom Lande 816440
durch FrauNvilter,BiihilhHr . 4,

» eben der Nowacks-Anlage.

BOIfriiiileiil ,
ein einfaches , tüchtiges , mit guten
Zeugnissen , wird für ein Hotel¬
restaurant gesucht.

Offerten unter Nr. 7033 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbet . 3 2

Lmit guten Zeugnissen
Stellen durch

fm Reiber.
finden
616441

l
fimtiKrmädcben ,

das abends servieren hilft per sofort
gesucht . Offert, u. Nr . 616397 an
die Exped. der „ Bad. Presse " . 2 .1

Ei« Ms» . ÄÄÄ :
richten kann , findet per sofort oder
1. Mai Stelle . 816460

Zu erfr . Kaiserstr . 36a , i. Lad .
Jüngeres MzMzn zu kleiner Familie

braves üluUU/Cll gesucht. B16431
Zähringerpratze 69 , 2 . Stock,

Eingang Lainmitraße , Hoftor.
Für größeren Teil des .Tages zu

einem Kind und Mithilfe im Haus¬
halt sofort jüngeres Mädchen gesucht .
816347 Borckhstratze 6, III.

Ein ordentliches Mädchen für
leichte Hausarbeit zu kleiner Familie
sofort gesucht. 816369 .2 .1

Dnrlacher -Allee li , 1. Stock.
Mädchen- Gesuch . Ein einfaches,

brave? Mädchen für Küche findet
auf 1. Mai gute Stelle . Zu cr-
fragen Waldhornstr. 60 , 816357

Für Mai täglich . von 9—11 Uhr

Wkkt gtflU gksW
für leichte Hausarbeit. Lohn 10 Mk.
Näheres unter Nr. 7045 in der Ex¬
pedition der „Bad . Presse ".

Einfache , ältere Fra«
über Wochenbett gesucht. Näheres
unter Ult, 616412 in der Expedition
der „Bad .

' Presse" .

Mmtssm öder 1Men
f Zimmeru . Küche bei guter Bezahlung
für jeden Vorniittag sofort gesucht.
816459 SonntagSplatz 2 , 1 . St .

der Kotier und sanberer Zeichner ist , zum
Eintritt von der

möglichst sofortigen
7050 .2 .1

Maschinenfabrik Louis Nagel ,
Karlsruhe -Mnhlhnrg.

ScMosserleMng
kann eintreten bei 7014 .3.1

üax Lange ,
Kunst- und Baus»losserei,

Akademiestratze 6.

8chr »iWtil-Wch
Für ein besseres Lederwaren- und

Reffeartikelgeschäft wird ein junges
Mädchen, Tochter achtbarer Eltern ,
für sogleich a!S Lehrmädchen gegen
sofortige Vergütung gesucht .

Zn erfragen unter 816350 in der
Expedition der „ Bad . Presse ".

sucht.

zur gründlich . Erlernung
derDamenschneiderei ge

Waldstr . 73. 2. St . 816403

Steifen suchen
Fleißiger Mann,

49 Jahre alt , sucht Stelle als
Anstreicher. 816386

Wilhelmstr . 34 , 3 . St lks .

Kutscher
mit sehr guten herrschaftl . Zeugnissen
ledig , gedienter Kavallerist, sucht
Stelle n'ir sofort oder später. 3 . 1

Gefl . Offerten mit . 816378 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbeten

itofüuicrinjucht Stelle in Ko !o-
iu . »» mal- oder Manujak-

turwarenbranche. Würde auch eine
Filiale übernehmen . Kaution kann
gestellt werden . Offert , » nt. Nr .8I6337
an die Exped . der „ Bad. Presse . 2.1

Witwe
besserer Herkunft, sehr tüchtig ,
wünscht Stellung als Haushälterin
oder Pflegerin. Prima Zeugnisse

Offerten unter Dir . 816348 an die
Expedition der „Bod . Presse ".

SteUe - Geftrch.
Ein junges , kräftiges Mädchen

aus guter Familie sucht Stelle ,
womöglich bei kleiner Familie .

Z erfragen Mühtburg , Rhciu -
stratzo 45, Laden, von 2— 5 Uhr
nachmittags ._ 616109

Starkes , fleißiges Dienstmädchen,
21 Jahre alt , sucht bis 1 . Mai
Stell , in einem besseren Hanse evtl,
auch später . Off . an Frau frank ,
Kriegstr . 165 , 4 . St . 816413 .3 .1

Grosse Mstitte
mit zugehöriger
2 Zimmerwobitimg
in Kürnerstragse 18 auf 1 ,
Juli zn vermieten . Evcntl .
auch getrennt. 6904.4.1

Ebendaselbst auf sofort ei«
größerer trockener

Lagerkeller .
Näheres
Marienstr. 63 , Bureau .

Böckhstraße 40, 1. Stock, ist eine
schöne 4 Zimmerwohunng mit
Bad auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres daselbst. 616034.10 .2
Durlacherstratze 47 sind 2 Woh¬
nungen im Vorderh. u . Hinterhaus ,
1 . u . 2 . Stock, zu vermieten . Näheret

Fasanenstratze 38 ist im Vo
bans, 3 . Stock, eine Wohnung
2—3 Zimmern nebst Zubehör
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock . 61

Wohnungen mit 3 Zimmern, Küche ,
Keller u . Mansarde» 2. u 5. Stock,
sofort oder später zu vermieten.

Auskunft parterre . 816447 .3.1
Herrenstratzc 58, Hinterhaus ,
eine 2 Zimmerwohnung » Kl
und Keller , an ruhige Leute auf 1 .
Juli zu vermieten . Näheres Vo '
Haus, 1 Trevpe hoch._ 816391

Kaiserstratze 81 ist eine schöne
2 Zimmerwohnuug mit Zubehör,
pro Monac Mk. 15.—, an kleine
Familie zu vermieten . 7055.2. 1

Marienftratze 82 , 4 . Stock, ist 3
Zimmerwohnuug nebst Zubehör
aus 1. Juli od . 1 . Aug . zu vermiet .
Näheres 2. Stock . 816254 .2.1

Marienftratze86 ist der 2. Stack
mit 4 schönen Zimmern, Erker . Bad
ii . sonsffgem Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näh. im 1 . St . 616333.3.1

Scheffelstratze 22 , 3. Stock, Hths.,
ist eine 2 Zimmerwohunng nebst
Zubehör sofort zu verm . 616340.31

Schillerstratze 7 , 3. Stock., ist eine
geräumige 4 Zimmerwohnung
samt Zubehör auf 1. Juli zu vermiet .
Näheres im 2. Stock. 616424.2.1

Uhlandstratze 14, ist eine Zwei-
Zimmerwohmrng nebst Zugehör
auf 1. Juli zu vermiet . 816379.2.1

Näheres parterre daselbst.
Beilchenstratze 1« ist 3 nnd 4
Zimmerwohunngm Bad, Balkon,
Erker und Zubehör per 1 . Juli
zu vermieten . 6971*

« eilchenstr. 17 , Seitenbau , sind
schöne Wohnungen von 2 Zimmern
mit Zugehör sofort oderspäterzu
vermieten . 616346.2 .1

Näheres Nudolsstr . 9 , 2 St .
Waldhornstratze 44 ist im Vdh.

1 Wohnung . 2 Zimmer u . Küche
per sofort ; un Hth. desgleichen, auf
1 . Juli an ruhige Familien zn
vermieten. 816382.2 .1

Näheres 2. Stock, Vorderhaus.
Werderllrahe 28 ist eine schöne
Wohnung i»i 4. Stock (Eckhaus )
von 2 Zimmern, Kücke , Keller und
Mansarde auf 1 . Juli zn vermieten .

Näh . zn erfragen 2 . St . r . 7046*

Zähringerstr. 11 ist im 2 . Stock
eine schöne 3Zimmcr - Wohnnng
an anständige Leute auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh . im Laden . B ’S-**

Kaiser- itÄmiiistr.-Eikc
beste Lage , sind einzeln oder zusammen
2 gut möbl . Zimmer , 1 großes
und 1 kleineres , ineinandergehend ,
mit separat . Eingang, preiswert , u
vermieten . Äiähcres im T'amen-
hutlade » L, P . Drescher, Kaffer-
und Lammstr .- Ecke . 7058

Zimmer zu vermieten.
.tzerreustratze 5 , 2 Tr. , ist ein

gut möbl. Zimmer mit 1 oder 2
Betten per sofort oder später zn ver¬
mieten . 816331

Ein gut möbl. freundl. Zimmer
ist zu vermiete ». 616314.2 .1

Scheffelstr . 86 , 2. St . links.
Ein hübsch möbliertes . Zimmer

fft sofort zu vermieten . 816429
Herrenstr . 22 , 3 Stock , links.

2 fein möblierte Zimmer sind i»
herrlicher Lage in Ettlingen zn
vermieten . 816470

Billa Stein , I . Stock .
Ein möbl . Zimmer ist mit guter

Pension sogl . zu vermieten . 8 ^„g
Zähringerstr. 601», 2 Tr. h.
In Mitte der Stadt ist ein freundlich

möbliertes Zimmer an einen Herrn
oder Fräulein zn vermieten . 816444

Hebelstratze 4. 3 Treppen hoch.
Adk rstratze ! 8 , lll . l., ist ein schön

möbl . Eckzimmer mit Balkon für
sof . zu vermieteu. 816475

Adlerstratze 39 , itl , sind 2 sehr
schöne Zimmer , mit oder ohne
Pension sogleich au Herrn oder
Fräulein zu vermieten . 816839 2 .1

Akademiestratze 15 fft im Seiten¬
bau ei» hübsch möbl. Zimmer inkl .
Kaffee für 17 Mk. zu vcrnucteii.

Näheres parterre. 616328
Akademiestr . 34 , 1 Tr. . Wohn-
n . Schlafzimmer , elegant möbl. ,
auch einzel» , auf Wunsch auch mit
2 Betten, zu vermieten . 81643t

Amalieustr. 14, 3 . Stock, rechts ,
fft ein gut möbl . Zimmer sofor!
oder später billig zu vermiet . B ““°*

Angartenstr. 28, 2 St . , ist au
15 . Mai , ev früher, ein schönes
Zimmer mit 2 Betten an Herrn
od. Fräulein zu vermieten. 816363

Degenfeldstr. 3, II, ist ein schön
möbl . Zimmer an Herr» oder
Fräulein per 15. Mai billig zn
vermieten. 616408.2.1

DonglaSstratze 22, 2 . Tr . , gut
möbl. Zimmer sofort oder auf 1 .
Mai zu vermieteu . 816240.2 .2

Ecke Kaiser - « . Fasanenstr . 2 ,
1 Treppe hoch, fft ein gut möbliert .
Zimmer sogleich zu verm. 616360

Erbprinzenstratze 2S,Vordh , 3 St.
ist ein gut inöblierteS Zimmer an
einen Herrn zu verui . 616373.2.1

Erbprinzenstr . 28 , 4. St. , sofort
ein gut möbliertes Zimmer au so¬
liden Herr» zu vermieten . 616477

Garteustr . 11 , 3. St ., Hth .. ist ein
geräumiges, möblierte» Zimmer
mit zwei Fenstern sofort zu ver¬
mieten . 616375.2. 1

Gartenstr . 11 , Hth. 2. St ., ein
eins . möbl . Zimmer auf 1 . Mai
zu vermieten . 816473

Gottesauerftratze33« , 5. Stock ,
ist ein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 816343

Herrenstratze 15, 2. Stock, ist ein
gut möbl . Zimmer aus 1 . Mai
zu vermieten . 616463

Hirschstraße 7, III , ist ein schön
und freundl . möbl. Zimmer billig
zu ve >mieten . 8164.53

Leffingstraße 70 a ist ein Zimmer
mit 2 Betten an 2 solide iunge
Leute zu vermieten . 8163/ --

Zu erfragen im 2. Stock ._ .
Ludwig -Wilhelmstr . 20,2 , St - r.»
Mansarde an einen Arbeiter zu
vermieten . 816365 .3 .1

ein möbliertes
ohne vis -ä-ri » ,

816330
Lnifenstratze 0 fft
Parterrezimmer»
billig zu vermieten .

Marienftratze 8 , Vordhs . , ist ein
möbliert Zimmer auf 1 - Mar an
beff . Herrn oder Frl . zu vermieten.
Näheres S^ St ock- 81b238

Marienstr . 25, 2. St -, ist ein gut
möbliert . Zimmer mit iP Eingang

zu vermieten . 816208.^.4.
Marieustk . 57 ist im 2. Stock, Vdh.,

ein besseres möbliert. Zimmer blll .
an Kaufmann zu vermiet. 81661«

Mar enstr. 88 . 4. St . , rechts, schön
möbl. Zimmer mit separ . Eingang
sofort billig zu vermiete ». 816422

Markgrasenstr . 34 . 3. Stock rechts,
ist ei« gut möbl . Zimmer an beff.
§>crrn auf 1 . Mai zu vermieten. 6 '

Mäthystr . 4, 5 . Stock, ( retinoiia ,
möbl . Zimmer sof . zu verm. An-
zus. abends nach 6 Uhr . Preis
M . 16 mit K affee._ ^ 16417

Lsteudstr. 5 sind auf sofort oder
1 . Mai 2 gut möblierte Zimmer
mit separat . Eing. billig z- vermiet.
Näheres parterre. Bl5975 .2 .2

Scheffelstr. 51 , 3. St ., links, ist ein
schön inöblierteS Zimmer billig
zu vermieten._
Lcheffelstratze 54, iv ., I,
möbliertes Zimmer nut oder ohne

Bl6401 .2.1
ist ein

Klavierbenützuvg sofort preiswert zu
vermieten . _ 816233 .2.2

ßut möbl.Sophienstr. 30 ist em p~
Mansardenzimmer an einen solid .

• - - Näh. daselbst
816361 .3 .1Arbeiter sogl. zu verm -

Seitenbau 2 . Stock.
Sophienstr. 58 , pari . , nächst der

Westendstr., schon mobl. Zimmer
fof . ob. später bill . zu verm. 616885

Steinstratze 1 » 2. Stock, ist ein gut
möbliertes Zimmer an anständiges
Fräul. od . Hrn. zu verm. 616466 .2 .1

Steinstratze 2 , 4. Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten.^ _ 816395 .4 t

Biktoriastr . 10 , 4. St .» ein gut
möbliertes Zimmer auf 1. Mai
zu vermieten - 816345

Waldstratze 75 möbliertes Zimmer
fofovt od . später zu vermieten. 816402

Waldhornstr . 2. II , rechts (Nähe
des Schloßpl .) ist ein schön mobl .
Zimmer auf 1. Mai z« ver¬
miete «. Preis 8 Mk. Ebendaselbst
ist ein gut möbl . Mansarden »
zimmer zu vermieten.

Waldhornstratze «4 , Ecke
lenstraße, nächst dem Bahnhof ist
ein gut möbliertes Parterreztm »
mer zu vermieten . 816416 .2.1

Werderstratze 11 » 3. Stock, rechts,
ist ein schöne? , großes Mansardeu -
zimmer sofort oder später zu ver-
m i«je ii._ lZ16389

Zähringerstr . 11 ist ein nwvliert .
Zimmer an einen Herrn für 10 Mk.
zu vermiet . Näh , im Laden. B1

Zähringerstr. 57, Hinterh. , 2 . St .,
ist ein gut möbliert- Zimmer sofort
oder später billig zu vermiet. 816445

Zähringerstratze 80 , eine Strege
hoch, ist ein gut möbliertes, 2fenstr.
Zimmer zu vermieten. 816338

Zirkel 13, 1 Treppe hoch, ist ein
gut möbliertesZimmer mit separ.
Eingang zu verniieten . 816436

2 unmöbl . Zimmer sind zum
Sommeranfenthalt in schöner . Lage
in Ettlingen soiort zu vermieten .

Zu ersragen unter Nr . 616421 tn
der Exped. der „Bad . Presse ".

Hirschstr . 10, III., ist ein gut möbl.
Zimmer mit Balkon auf sofort zu
vermieten . 816410.3 .1

Gesucht
auf 1 . Okt . oder früher schöne 5Znn -
merwohnung oder auch 4 und
2 Zimmer auf dem gleichen Stock.
Oststadt bevorzugt . Offert.uiit.Nr.6987
an die Exped. d. „Bad . Presse " . 3.2

ZMggkfillt Mt Wchrunz
unmöbliert . 2—3 Zimmer mit Küche
oder Bad u . Wasserklosett in der Nähe
des Hauptbahnhofs. Off . mit. 816400
an die Exp , der „Bad . Presse". 2 .1

Fräulein sucht per sofort hübsch
möbl. Zimmer in dcrNähe des Bahn¬
hofes, nicht über 21 Mk. uiit Früh¬
stück . Offerten unter Nr. 816458 an
die Expedition der Bad . Presse ".

Aeltere Dame mit eigenen Möbeln
Mt llnnM. zimmer A«.
fio«, evtl. Fainilienaiischluß in beff .
Familie. Offerten unter Nr. 616290
an die Expedition der „Bad . Presse".
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Orosser

Beginn : Dienstag deu 30. April

Valenciennes -Spitzen
Einsätze und Gallons Meter 5 ^

Valenciennes -Spitzen
breit, schöne Muster Meter 2 / 5

Valenciennes -Spitzen
Einsätze nnd Gallons Meter 1 2i ^

Valenciennes -Spitzen Meter in
Einsätze und Gallons , mittlere Breiten lO *3

Spitzen -Einsätze , breit Meter 25

f Unterrock -Volant
"

1?
ca . 2 ‘/i Meter weit , — _ vlr \

J bunt u . schwarz, Stück l *lrö n . i

Fabrik - Reste
So weit der Vorrat reicht

und Coupons
ca. 27* bis 5 Meter lang

1 Posten

Süll -Einsätze und Spachtelborden 'JQ a
Coupon

Ein Posten

Borden u > 6all0ns , Tüll u . Spachtel Coupon
Ein Posten wm

95 ^

60 ^
Cüll - und Spachtel -Spitzen Coupon
Ein Posten

Süllspitzen, weiss, ecru u . creme , breit u, extra breit |
Coupon X

95

Spaehtelkragen , gross stück 95 4

Stickerei -Kragen &• Damen stuck ^

Hemdenpassen , gestickt stuck 2s 5 ^

Blusen -Einsätze (Koiier) 145
mit Stehkragen in Spachtel Stück -*•

Bäffchen mit u, ohne Stehkragen Stück 25 ^

Unterrock -Volant
I ca . 21/* Meter weit ,

in vielen Färb ., auch schwarz
schön garniert 3 .75 und 2 90

J

Gelegenheitskauf : Cd « 3000 DtZCl > Jet - KüÖpfG
. - ■■ - I 2 Dtzd . r M

r.aU AM,f Wfi 11, Ainf , WAHO/VnlO/1AY\ A #1,1ATT UTirJ /VMAmAer

Serie II

schwarz und weiss, verschiedene Grössen, glatt und graviert
2 Dtzd . 10

mm
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Ich habe mich in Karlsruhe als Rechtsanwalt
niedergelassen. 6962.2 .2

Mein Bureau besindet sich — vereinigt mit dem der Herren Rechts¬
anwälte Dr. Friedrich Weill , Dr. Ed . Dietz und Dr. 0 . Cantor —

Kaiserstratze 199

Dr. Karl Rirclieobauer,
Rechtsanwalt .

ÜXdläjad .est &'tog-a.
'toe lOO Xjiter .

in den nächsten Tagen hier eintreffend ,
offeriere ich per 100 Liter

Hanun sind die Zähne so teuer?
Durch den geringen Umsatz !

Mein Prinzip ist : „Grosser Umsatz , kleiner Nutzen“.
Zähne von 2 Hark an

unter Garantie . 2478*
Ganze Gebisse , 28 Zähne , von 50 Mk . an . Repara¬
turen I—2 Mk . Umarbeiten nicht passender Gebisse
I Mk . per Zahn , Plomben von 1 Mk. an . Gold¬

plomben 3—4 Mk . Zahnziehen I Mk.
Schmerzloses Zahnziehen .

Sprechstunden für Unbemittelte von 8— 9 Uhr .
= == == Teilzahlung gestattet . === ==

Meine vom Kaiserlichen Patentamt geschützten
Gebisse sind der beste und schönste Zahnersatz.

Carl König , Dentist,
Kaiserstrasse I24b, Yis-ä-Yis Äatomaten -Restanrant .

Empfehlung.
Zerlegbare Tro«kenl»ft-

n I

sabriziert , liefert nach auswärts , solide
Bauart, tadellose Funktion ; Berech¬

nung nach Uebcreinkunft .
•Johannes Haupt ,
2.1 Karlsruhe . B16388

Bettcheustratze Nr. 11.

Stets
mir erste

7041 .3.1
Ludwig Oehl Nachf.

Karlsruhe, Kaiserstrasse 112 .

Wer einen eleganten
und dabei billigen

Anzug oder Paletot
feilt nach Matz angefertigt
wünfcht, der fende feine
Adreffe unter Nr . 5683
an die Expedition der
„Badifchen Preffe ", wo¬
rauf Muster vorgelegt
werden . *
Arrf Wunsch Teilzahlung.

Irdene
Blumentöpfe und

Blnmentelter
j in allen Größen- 6650.3.21

Edm . Eberhard,
! -- -- L «drvigsplaß 40b. = |

Suche noch gut erhaltene Kleider
für einen Knaben von 16—18 Jahren
z« laufen . Offerten unter Bl6398
an die Expcd. der „Bad. Preise" erb .

Schwimmunterricht 9
streng nach Vorschrift , erteilt und bitten wir um baldige Anmeldungen im FrSedrichsbad .

Elter», denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzen liegt, werden auf die regelmäßige
Benützung der Schwimmbäder ganz besonders aufmerksam gemacht. DaS kalte Bad stählt
die Gesundheit und ist deshalb das beste Vorbcugungsmittel gegen alle Krankheiten . 6755*

Man beachte das kristatthelle , klare Wasser im Schwimmbassin .
Der Doucheraum ist neu hergerichtet «ud « it regulierbaren Douche« versehe «.

Di« erg . Unterzeichneten erlauben sich, den titl . Behörden ,
den HH . Architekten , Bauunternehmern u . sonstigen Interessenten
anzuzeigen, dass sie durch den Betrieb des Steinbruches
Schieiberg bei Nlärxzell in der Lage sind, ein
vorzügliches Material

Albtäler Steine
zu liefern und empfehlen wir solche als Pflastep - j Mauer *
und Stücksteine bei sorgfältigster prompter Bedienung
und reellen Preisen .

Wir stehen mit Preisangebot und Probesteinen sowie zu
sonstigen Auskünften jederzeit gerne zu Diensten u . empfehlen uns

816351 .2.1

Hochachtungsvoll

Andr . BrstAO -xi .
Petex PSecIh ..

Bureau : Viktoriastrasse 16 . Telephon 1053 .

Mal .
Arbeiter, kath , 26 Jahre alt , vom

Lande , sucht mit einem Dienstmädchen
oder sonst mit einem Mädchen vom
Lande in Verbindung zu treten, be¬
hufs baldiger Heirat. Strengste Dis¬
kretion zugesichert und verlangt.

Offerten mit Bild unter Nr. 3691a
an Oscar Landwehr , Agentur
der „Bad. Presse "

, Bruchsal .
Ein gutcrhalt. Sportwagen zuin

Liegen u. Sitzen ist zu verkaufe«.
816418 Lesfingstr. 27, 4 . St .

Mk. 500
von verheil. Kaufm. in guter, sicherer
Position, gegen doppelte , absolute
Sicherheit aufzunehmen gesucht .

Gest. Offerten nur von Selbst -
barleihern unter Nr . 816257 an
die Exp . der „ Bad. Presse "' erb. 3 .2

Billig z » verkaufen : gut erhaltenes
Tafelklavter, 2 türig . vol . Kleider
schrank u. schönmroß . Küchenschrank
816404 Scheffelftr. 51 , 3 . St . l.

hier

Leu
stun
Mai
Wal
anti

Auf 1 . Oktober werden von guten
Leuten auf l . Hypothek- 32 000 Mk.
zu mäßigem Zinsfuß aufzunehmeu
gesucht. Offerten unter 816383 an
die Erved . der „Bad. Presse " .

Ein Kamilieu-Grammophou,
wenig gebrauch! , 81 Platten , da¬
runter 25 italienische Opern, Ren
französische u. deutsche , sind billigst
zu verkaufen . Off. unter 816316
an die Exp , der „ Bad. Presse ". 2.1

Wegen Umzug billig abzugebe« :
Badeeinrichtung m . Wanne , drei¬
teiliger Gasherd , Weinflaschen.
816252 Kaiserstrabe 10», III.
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